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1249. Jahrgang 
Freitag 

21. März 2025

Standesamtliche Nachrichten
Monat März
Sterbefälle:
Am 12.03.25: Margareta Truckenmüller, geb. Klaus

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Lautersteiner Seniorenfeier 2025:
Dieses Jahr feierten die Lautersteiner Seniorinnen und Senioren 
wieder in der TVW-Turnhalle in Weißenstein einen geselligen 
und unterhaltsamen Seniorennachmittag. Zum Auftakt begrüß-
ten die beiden Kindergärten in Nenningen und Weißenstein 
musikalisch die Gäste mit launigen und flotten Liedern und 
Tänzen. Bürgermeister Michael Lenz führte wieder durch das 
Programm und berichtete über das aktuelle Geschehen in Lau-
terstein. Es folgte ein Grußwort von Pfarrer Lukaschek und tolle, 
akrobatische Auftritte der Kinder des Turnvereins Weißenstein. 
Mit viel Freude am Sport und Leidenschaft wurde Bodenturnen, 
Rope-Skipping, Jonglage und Gerätturnen beeindruckten die 
Seniorinnen und Senioren. Ein schönes passendes Seniorenlied 
wurde gemeinsam gesungen und aus den Reihen der Senioren 
unterhielt Anne Kierstein mit einer Geschichte. 
Musikalisch wurde der Nachmittag wieder von Herbert „Her-
bie“ Schönwiesner bestens umrahmt. Mit einem gemeinsamen 
Vesper fand dann ein schöner Nachmittag seinen Ausklang. 
Die Seniorinnen und Senioren wurden wieder mit einem ehren-
amtlichen Fahrservice des Lautersteiner Bürgermobils mit dem 
Kleinbus zur Turnhalle und wieder zurückgebracht. Ein herzliches 
Dankeschön hierfür an Wolfgang Schramm und Hermann Eisele 
für die reibungslose Umsetzung der Fahrgastbeförderung. Ein 
großer Dank gilt allen Mitwirkenden und Akteuren, im Besonde-
ren dem Turnverein Weißenstein und der SG Lauterstein für die 
Durchführung der Veranstaltung und die perfekte Bewirtung.  
Danke an das ganze Team!

Schön war´s!

Ihr Bürgermeister Michael Lenz

Stadt verkauft Brennholz (Holzpolter)
Die Stadt Lauterstein verkauft auch dieses Jahr wieder Brennholz 
im Direktvertrieb. Die Holzpolter (Nr. 1-10) lagern auf dem ehe-
maligen Kompostplatz am Trauf in Nenningen. Es handelt sich 
um Gemischtholz. Der überwiegende Anteil besteht aus Eschen-
holz. Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit der Stadtverwaltung 
Lauterstein (Herrn Heilig) unter 07332/966920 oder kaemme-

rei@lauterstein.de in Verbindung. Voraussetzung für den Erwerb 
ist die Vorlage einer Kopie des Kettensägescheins, welcher auf 
den Erwerber ausgestellt sein muss. Die Vergabe erfolgt nach 
dem Windhundprinzip. Folgende Verkaufspreise (jeweils inkl. 7 
% Ust.) werden dabei angesetzt:
Polter Nr. 1 300,00 €
Polter Nr. 2 240,00 €
Polter Nr. 3 180,00 €
Polter Nr. 4 180,00 €
Polter Nr. 5 180,00 €

Amtliche Bekanntmachungen

Jahresabrechnung Wasser und Abwasser 2024
1. Abschlagszahlung zum 31.03.2025

Die Endabrechnung 2024 und die erste Vorauszahlung 
für Wasser und Abwasser für das 1. Quartal 2025 ist am 
31.03.2025 zur Zahlung fällig. Wir bitten alle Barzahler um 
Einhaltung dieses Termins. Die Abbuchungsaufträge werden 
termingerecht ausgeführt.
Wichtig: Bitte beachten Sie, dass auch künftig die vierteljähr-
lichen Rechnungen für die Abschlagszahlungen wegfallen. 
Sie erhalten nur noch eine Jahresrechnung. Auf dieser Rech-
nung ist die Höhe der festgesetzten Abschlagszahlungen für 
das laufende Jahr sowie die Zahlungstermine ausgedruckt. 
Entsprechende Guthaben aus 2024 werden mit dem  
1. Abschlag 2025 verrechnet. Um Mahnungen und die da-
mit zusammenhängenden Kosten zu vermeiden, müssen Sie 
diese Zahlungstermine selbst vormerken und für rechtzeitige 
Überweisung sorgen. Wir empfehlen Ihnen daher die Ertei-
lung einer Einzugsermächtigung zugunsten der Stadtkasse 
Lauterstein. Sie sparen damit Kosten, Zeit und Gebühren. Ein 
Zahlungsverzug oder Mahnkosten sind dann ausgeschlossen, 
weil wir die Zahlungstermine für Sie überwachen.

Geben Sie bitte bei Ihren Überweisungen das  
Buchungszeichen an.

Noch ein Tipp: Bitte informieren Sie uns auch über Verän-
derungen, die den Wasserverbrauch wesentlich beeinflussen. 
Sie vermeiden durch die rechtzeitige Anpassung der Ab-
schlagszahlungen größere Nachforderungen oder Überzah-
lungen.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

Stadtverwaltung Lauterstein
Frau Zimmerer, Tel. 07332/9669-23

Polter Nr. 6 200,00 €
Polter Nr. 7 180,00 €
Polter Nr. 8 300,00 €
Polter Nr. 9 150,00 €
Polter Nr. 10 150,00 €
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann    awidmann@lauterstein.de 96 69 - 15 
Fr. Nave    bnave@lauterstein.de 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer: 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos).

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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SCHÜLERFERIENPROGRAMM 2 0 2 5 

VOM 31.07.2025 BIS 13.09.2025 
1. Tag der Veranstaltung 
 
          
      Alternativtermin (falls Überschneidung mit 
      anderen Veranstaltungen) 

 
…………………………. / ……………………………… 
        Wochentag                                 Datum 
 
…………………………. / ……………………………… 
        Wochentag                                 Datum 

2. Bezeichnung der Veranstaltung (Titel) 
 

 

 

3. Ort / Treffpunkt 
 

 
4. Veranstaltungsbeginn/-ende 
 

Beginn: …………………………….Uhr 
 
Ende:     ……………………………Uhr 

5. Name des Veranstalters (Verein etc.) 
 

 

  6. Leiter der Veranstaltung: 
      a) Name/Anschrift/Telefon/Mail-Adresse 
          (Bitte unbedingt eine Mail-Adresse angeben) 
       b) E-Mail auf der Website anzeigen 
 
        Telefonnummer auf der Website anzeigen 

 
 
 
 ja                 nein 

 ja                 nein 
6. Teilnehmerzahl/-alter  

 
 
 

 
bis……………….. Teilnehmer / unbegrenzt 
ab ……………….. Jahre 

von ……………. bis ……………… Jahre 
Mindestteilnehmerzahl:………………… 

8.  Unkostenbeitrag 
     .  

 
..…………… € je Teilnehmer 
Der Unkostenbeitrag ist direkt am Tag der Veranstaltung von den 
Teilnehmenden an den Veranstalter zu entrichten 
 

9. Mitzubringen (z.B. Vesper, Getränke,  
    festes Schuhwerk, regenfeste Kleidung,  
     …) 
 

 

10.Besonderheiten (z.B. keine Bienengiftallergie, 
barrierefreie Veranstaltung, Sonderinformationen für 
Eltern, besondere Einverständniserklärungen, …) 
 

 

 
Lauterstein, den …………………………………                    ……………..……………………………………. 
                                                                                                                     Unterschrift 

Schülerferienprogramm 
Stadtverwaltung Lauterstein 
Hauptstr. 75 
73111 Lauterstein  
Telefon:07332 9669-15 oder 16 
Mail: stadtverwaltung@lauterstein.de 
 

Absender: 
 
……………………………………………………. 
 
……………………………………………………. 
 
……………………………………………………. 

       Bitte Veranstaltungspunkt, wie er auf der Website erscheinen soll, auf der nächsten Seite beschreiben.  

Rückgabe bis spätestens 14. April 2025 
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Beschreibung des Programmpunkts: 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………….… 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
Sonstiges: 
............................................................................................................................................. 
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Bild-Impressionen vom Senioren-Nachmittag 2025
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 21.03.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Sa., 22.03.: Rathaus -Apotheke Böhmenkirch, Fried-
hofstraße 6, 89558 Böhmenkirch, Telefon 
(07332) 5454

So., 23.03.: Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Mo., 24.03.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Di., 25.03: Helfenstein-Apotheke Geislingen, Eybstraße 
16, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 986390

Mi., 26.03.: Wölk-Apotheke Geislingen, Stuttgar-
ter Str. 100, 73312 Geislingen, Telefon 
(07331)63244

Do., 27.03.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Stadt Lauterstein
Die Stadt Lauterstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

stellvertretende Hauptamtsleitung (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von bis zu 70%

Ihre Aufgaben
• Stellvertretung der Hauptamtsleitung
• Leitung der Ordnungsverwaltung mit Bürgerbüro
• Ordnungswesen
• Standesamtsaufgaben
• Wahlen
• Satzungs- und Ortsrecht
• Datenschutz

Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Ihre Voraussetzungen
• abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Ma-

nagement bzw. Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) (m/w/d) bzw. 
vergleichbare Qualifikation

• wünschenswert sind Fachkenntnisse im Bereich der Ord-
nungsverwaltung 

• umsichtige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• hohe und eigenverantwortliche Selbstorganisation 
• Freude am Umgang mit Menschen 
• Leistungsbereitschaft und Durchsetzungsvermögen 
• fortgeschrittene Fähigkeiten im Umgang mit den gängigen 

MS-Office-Anwendungen

Wir bieten Ihnen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit attraktivem und flexib-

lem Gleitzeitmodell

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten Dezember 2024 bis März 2025:

Dienstag  14.00 - 17.00 Uhr
Samstag  12.00 - 16.00 Uhr

Schülerferienprogramm 2025
Wir für unsere Kinder!!!

Programmbeiträge bis 14.04.2025 erbeten und  
erwünscht

Liebe Vereinsvertreter und Engagierte beim Schülerferien-
programm,

für den Sommer 2025 wollen wir wieder gemeinsam mit 
Ihnen für unsere Kinder ein attraktives Ferienprogramm auf 
die Beine stellen.

Ohne Ihre tollen Programmbeiträge geht es aber nicht und 
daher bitten wir Sie herzlich darum, beim Schülerferienpro-
gramm der Stadt Lauterstein wieder mitzumachen.

Die Stadtverwaltung Lauterstein übernimmt wieder die ge-
samte Rahmenorganisation, angefangen mit der Website, 
über die Teilnehmerregistrierung und -anmeldung.

Was wir dafür aber auf jeden Fall benötigen sind Ihre Ver-
anstaltungsbeiträge. Ob traditionelle, liebgewonnene Ver-
anstaltungen oder auch neue Formate – wir brauchen Sie 
dafür!

Ich möchte Sie herzlich darum bitten, wieder das Schülerfe-
rienprogramm in Lauterstein mit Ihren schönen Programm-
beiträgen zu bereichern. Das Anmeldeformular finden Sie in 
diesem Mitteilungsblatt auf Seite 3 oder auf unserer Home-
page www.lauterstein.de. 
Rückgabe des ausgefüllten Formulars bitte bis Montag, 
14.04.2025

entweder per E-Mail (stadtverwaltung@lauterstein.de) oder 
per Post.  

Vielen Dank!

Mit freundlichen Grüßen

Michael Lenz
Bürgermeister
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• interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem 
kleinen, motivierten Team

• qualifizierte und individuelle Betreuung
• Zuschuss zum Erwerb eines Fahrrads oder Pedelec
• monatliche Sachbezugsleistungen im Rahmen der steuerli-

chen Freigrenze
• Bezahlung je nach fachlicher und persönlicher Voraussetzung 

im Beamtenverhältnis nach A11 bzw. im Beschäftigtenver-
hältnis bis Entgeltgruppe 10 TVöD

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis 23.03.2025 an die Stadt Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 
Lauterstein oder per Email in einem zusammenhängenden PDF-
Dokument an bewerbung@lauterstein.de. Bei Fragen zur Stelle 
dürfen Sie sich gerne an unsere Hauptamtsleiterin Birgit Ziller 
unter 07332/9669-12 oder bziller@lauterstein.de wenden. Es 
erfolgt keine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen. Nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen ver-
nichtet.

Informationen zur Stadt Lauterstein finden Sie unter www.lau-
terstein.de

Stadt Lauterstein
Die Stadt Lauterstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

stellvertretende Kassenleitung (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 50%

Ihre Aufgaben
• Stellvertretung der Kassenverwalterin
• Buchhaltung und Kassengeschäfte der kommunalen Bürger-

stiftung Lauterstein und des Zweckverband Abwasserreini-
gung Oberes Lautertal

• Veranlagung von Wasser- und Abwassergebühren
• Veranlagung von Hundesteuer
• Mitarbeit bei der Veranlagung von Grund- und Gewerbesteuer
Eine Änderung oder genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes 
bleibt vorbehalten.

Ihre Voraussetzungen
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

(m/w/d) oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung
• wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen mit der 

Software MACH finanzplus
• sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendun-

gen
• Engagement, selbstständiges strukturiertes Arbeiten, Team-

fähigkeit, rasche Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit, Belastbar-
keit und sicheres Auftreten

• Freude am Umgang mit Menschen 
• Leistungsbereitschaft und Durchsetzungsvermögen 

Wir bieten Ihnen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit attraktivem und flexib-

lem Gleitzeitmodell
• interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem 

kleinen, motivierten Team
• eine umfangsreiche Einarbeitung
• Zuschuss zum Erwerb eines Fahrrads oder Pedelec
• monatliche Sachbezugsleistungen im Rahmen der steuerli-

chen Freigrenze
• Bezahlung je nach fachlicher und persönlicher Voraussetzung 

im Beschäftigtenverhältnis bis Entgeltgruppe 8 TVöD

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis 23.03.2025 an die Stadt Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 

Lauterstein oder per E-Mail in einem zusammenhängenden PDF-
Dokument an bewerbung@lauterstein.de. Bei Fragen zur Stelle 
dürfen Sie sich gerne an unseren Stadtkämmerer Herrn Heilig 
unter 07332/9669-20 oder bheilig@lauterstein.de wenden. Es 
erfolgt keine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen. Nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen ver-
nichtet.

Informationen zur Stadt Lauterstein finden Sie unter 
www.lauterstein.de

Gemeindeverwaltungsverband Mittlere Fils - 
Lautertal
Einladung zur Verbandsversammlung
Die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Mittlere Fils - Lautertal findet am 

Dienstag, den 01.04.2025 um 17.30 Uhr
im Rathaus Donzdorf, Roter Saal, Schloss 1-4, Donzdorf statt.

TAGESORDNUNG:
1. Konstituierung der Verbandsversammlung nach der Gemein-

deratswahl 2024
2. Wahl des Verbandsvorsitzenden
3. Wahl der stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
4. Allgemeine Finanzprüfung 2018-2023
5. Flächennutzungsplan 2035
 - Berichtigungen nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch 

(BauGB)
6. Flächennutzungsplan 2035 - 1. Änderung (Bereich „Stellfelbe 

II“ in Donzdorf)
 -  Behandlung von Stellungnahmen im Zuge der frühzeitigen 

Beteiligung
 - Entwurfsbeschluss
 -  Beschluss zur Durchführung der Beteiligungen (§§ 3 Abs. 2, 

4 Abs. 2 BauGB)
7. Flächennutzungsplan 2035 - 2. Änderung (Bereich Solarpark 

Kuchalber Halde in Donzdorf / Kuchalb)
 - Grundsatzbeschluss (§ 2 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 8 BauGB)
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes

Die Bevölkerung wird hiermit freundlich eingeladen.

gez. Martin Stölzle
Verbandsvorsitzender

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 einzelner Schlüssel mit blauem Werbeband (gefunden auf dem 
Schulhof der Grundschule)

Grünmassesammlungen 2025
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 
27. März 2025 statt. 
• Gesammelt wird drei Mal im Jahr.
• Mitgenommen werden Baum-, Hecken- und Strauchschnitt, 

Laub, Blumen und Pflanzen, Grasschnitt sowie andere Grün-
abfälle aus dem privaten Garten ohne Fremdstoffe.

• Bitte verwenden Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie 
kleinere Plastikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke 
sowie Plastiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie 
auch, dass 120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastik-
fässer oder andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom 
Müllwerker nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert 
werden können, für die Grünmassesammlung ungeeignet 



8
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 12 vom 21. März 2025

sind und ungeleert stehen bleiben. Sperrige Grünabfälle, die 
nicht in Behältnisse passen, wie z. B. Hecken- und Baum-
schnitt, müssen gebündelt bereitgestellt werden. Lose Grün-
abfälle werden nicht mitgenommen.

• Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
bei den Grüngutplätzen des Landkreises angeliefert werden 
(die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-
gp.de oder im Abfall ABC).

 Um eine Verunreinigung der hergestellten Komposte durch 
Kunststoff oder Metall zu verhindern, verwenden Sie zum 
Binden bitte ausschließlich verrottbares Material aus Sisal 
oder Hanf. Mit Kunststoffschnüren oder Draht fixierte Bündel 
werden nicht mitgenommen.

• Einzelne Bündel und Behältnisse dürfen ein Gewicht von 25 
Kilogramm nicht überschreiten. Pro Haushalt oder Arbeits-
stätte dürfen nicht mehr als vier Kubikmeter bereitgestellt 
werden.

• Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

• Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.

Lautersteiner Vereinsleben

 Wettkampf Gau-Finale Gerätturnen, weib-
lich

 Am letzten Samstag fand in Donzdorf das 
Gau-Finale, weiblich des Turngau Staufen im 
Gerätturnen statt. Die gemeinsame Wettkampf-
mannschaft des TV Weißenstein und TV 

Nenningen (Kooperation) nahm mit 7 Turnerinnen daran teil. Die 
Vorbereitungen waren wieder sehr zeitintensiv und beinhalteten 
auch Zusatztrainings in den Ferien sowie bei der TG Donzdorf. 
Leider konnten nicht alle Turnerinnen ihre Leistungen abrufen 
und so mussten kurz vor dem Wettkampf die Übungen teil-
weise umgestellt werden. Zudem wurde aus organisatorischen 
Gründen das Lautersteiner Turnteam der „Offenen Klasse“ auf 
verschiedenen Riegen aufgeteilt. Das machte eine Betreuung der 
Teilnehmerinnen insgesamt schwierig. Wir konnten uns am Ende 
Wettkampftages mit zwei Mannschaften und mit zwei Turnerin-
nen für das Bezirksfinale qualifizieren. 

Ergebnisse
Mannschaften „Lautersteiner Turnteam“
3. Platz „C-Jugend“ (Ava Gunst, Mia Hillmann und Selin Schwei-
zer)
3. Platz „Offene Klasse“ (Sophie Traa, Lara Schmid, Eva Poli-
sensky und Samantha Cirak).

Einzel „C-Jugend“
1. Platz Samantha Cirak
12. Platz Mia Hillmann
13. Platz Ava Gunst
14. Platz Selin Schweizer

Einzel „ab 14 Jahren“
3. Platz Eva Polisensky
11. Platz Sophie Traa
19. Platz Lara Schmid

Termine
Bezirksfinale Einzel: 10. Mai 2025 in Haiterbach (Schwarzwald)
Bezirksfinale Mannschaft: 18. Oktober 2025 in Donzdorf

Turnverein Nenningen e.V.

Wie immer an dieser Stelle ein dickes Dankeschön für die Un-
terstützung bei den Vorbereitungen, Kampfrichtereinsatz und 
Betreuung am Wettkampftag an Anna Bleher, Nicki Traa, Sophie 
Traa, Samantha Cirak und Carmen Hillmann.

(auf dem Bild fehlt Mia Hillmann)

Hero Cross
Lautersteins neues Sport Großevent für Läufer/innen und 
Wander/innen.
Die Sportvereine Lautersteins (SC Nenningen, TV Nenningen und 
TV Weißenstein) schließen sich für die Durchführung eines Spor-
tevents zusammen.
Der Hero-Cross ist ein Laufevent auf der Helden Tour mit 23,8 
km und 810hm. Die Steckencharakteristik entspricht einem 
Crosslauf, das heißt, es gibt Treppen, Trails, Schotterwege und 
Asphaltstraßen. Nach den Anstiegen aus dem Tal gibt es immer 
wieder großartige Aussichtspunkte, vielleicht ergibt sich die 
Chance einen Augenblick zu verweilen.
Nun wieder zurück zum Wettkampf! Der Start wird morgens um 
10:00Uhr an der Turnhalle in Weißenstein sein. Für die Startge-
bühr von 25,00 € (Nachmeldegebühr +5,00 €) erhält man nicht 
nur eine anspruchsvolle und gutausgeschilderte Strecke, sondern 
auch Verpflegung (Trinken und Essen) an verschieden Punkten. 
Nach 6 Stunden muss/sollte man wieder im Ziel sein, diese Zeit 
reicht locker fürs Joggen und auch sportliches Wandern.
Im Ziel, also wieder an der Turnhalle des TV Weißenstein, werden 
die Teilnehmer/innen von den Sportvereinen bei einem Fest zu-
rückerwartet. Hier werden nicht nur Sportler/innen sondern auch 
Fans von unserem Team bewirtet. Nach dem Zieleinlauf dürfen 
hier die Erlebnisse des Tages geteilt werden.

Interessiert?
Dann gehe direkt auf die Homepage hero-cross.tv-weissenstein.
de und melde dich an.

Wir freuen uns, dich am Start zu sehen!

Eure Sportvereine
Ski-Club Nenningen e.V., Turnverein Nenningen 1896 e.V. und 
Turnverein Weißenstein1923 e.V.
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 Spiele am kommenden Wochenende
 Heimspieltag in der Kreuzberghalle in Nen-

ningen
 Sonntag, 23.03.2025
 13.00 Uhr - SG Lauterstein 3 - TSG Eislingen
15.00 Uhr - SG Lauterstein 2 - TV Gerhausen
17.00 Uhr - SG Lauterstein 1 - SG BBM Bietigheim 2

SGL lässt sich überrennen 
Vergangenen Samstag musste die SG Lauterstein die nächste 
Auswärtspleite hinnehmen. Mit 39:31 (18:14) unterlag die SGL 
gegen die SG Schozach-Bottwartal deutlich. Vor allem gegen das 
Tempospiel der Schozacher fand man keine gute Antwort.
Nach dem Patzer in Weinstadt hatten sich die SGL einiges in 
Schozach vorgenommen. Wohlwissend, dass das Hinspiel schon 
knapp an die SG SchoBott ging, war ein vermeintlich passender 
Schlachtplan geschmiedet, um das Rückspiel für sich zu entschei-
den.
Von Beginn an geriet die Mannschaft von Trainergespann Frey/
Lackinger allerdings in den Rückstand. Nach einem zwischen-
zeitigen 5:3, egalisierte Luca Helfrich zum 5:5. Tim Ziller setzte 
noch einen drauf (5:6, 13. Minute). Lauterstein schien im Spiel 
angekommen zu sein. Den Positionsangriff der Gastgeber hat-
te man weitestgehend im Griff, jedoch wurden die eigenen 
technischen Fehler zu häufig über die zweite Welle oder Konter 
bestraft.
Trainer Andreas Frey bemängelte in der Halbzeitpause zurecht 
das eigene Rückzugsverhalten und die fehlenden Stoppfouls. Die 
Handballer aus dem Lautertal wussten also was in Halbzeit zwei 
zu tun ist. Doch letztlich gelang der Zugriff nicht.
Beim 18:14 Pausenstand malte sich die SGL noch Hoffnungen 
aus. Zumal die Gelb-Blauen mittlerweile für ihre Aufholjagden - 
auch wenn diese kräftezehrend sind - bekannt sind. Es kam je-
doch, wie es kommen sollte: Lauterstein verschlief die Anfangs-
phase der zweiten Halbzeit und brach dadurch bis auf einen 
Zehn-Tore-Rückstand weg (35:25; 56. Minute). Zwischenzeitliche 
taktische Anpassungen verhalfen auch nicht zum gewünschten 
Weckruf. Einziger Hoffnungsschimmer war SGL-Youngster Alex-
ander Eberhardt, der immer wieder für gute Impulse am Kreis 
sorgte. Gegen Ende der Partie glich das Spiel einem Tor-Festival. 
Allein zehn Tore fielen noch in den letzten vier Spielminuten auf 
beiden Seiten.
Am Ende musste sich die SGL verdient geschlagen geben. „Ein 
verkorkster Abend“, ärgerte sich Co-Kapitän Sebastian Clement 
über die Niederlage: „Das müssen wir schnell abhaken. Gegen 
Bietigheim nächste Woche müssen wir ein anderes Gesicht zei-
gen!“ schwor er sein Team im Kreis nach dem Spiel ein.

SG Lauterstein: T. Lackinger (8/4), Allmendinger (5), Bäuerle (4), 
Eberhardt (4), Helfrich (3), Fy. Lackinger (3), Clement (2), Ziller 
(2), Adelhelm, Fa. Lackinger, Nagel, Schattner; Wagner, Dennis 
Weiland

 SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch  
– HSG Owen-Lenningen 26:32 

 Am vergangenen Sonntag empfing die Frauen 
1 der SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch 
die HSG Owen-Lenningen in der heimischen 

Alb-Sporthalle. Nach dem erfolgreichen Auswärtssieg in der 
Vorwoche startete das Team mit viel Selbstbewusstsein und 
Motivation in die Partie.
Doch gleich zu Beginn wurde diese Motivation auf die Probe 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

gestellt: Aufgrund einiger technischer Fehler und Unkonzen-
triertheiten im Spielaufbau lag die SG LTB nach nur zwei Minu-
ten bereits mit 0:3 zurück. Anschließend gelang es den Gastge-
berinnen jedoch sich zu stabilisieren. Die Partie gestaltete sich 
ausgeglichener und Annika Gunzenhauser verkürzte in der 15. 
Spielminute auf 5:7.
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit ließ die SG LTB jedoch 
die nötige Konsequenz im Angriff vermissen und vergab mehrere 
gute Torchancen. Auf der Gegenseite nutzte die HSG Owen-Len-
ningen diese Schwächen aus und konnte durch einfache Treffer 
den Vorsprung weiter ausbauen. Mit einem Spielstand von 10:16 
ging es schließlich in die Halbzeitpause.
Auch nach Wiederanpfiff taten sich die Gastgeberinnen schwer 
ihren Rhythmus zu finden. Die Gäste setzten sich weiter ab, 
sodass die Trainer der SG LTB beim Stand von 15:25 in der 43. 
Minute gezwungen waren eine Auszeit zu nehmen. Diese zeigte 
Wirkung: In den letzten zehn Minuten fand die Mannschaft wie-
der zu ihrem schnellen Angriffsspiel und einer deutlich kompak-
teren Abwehr zurück. Mit großem Einsatz und sieben schnellen 
Toren kämpfte sich die SG LTB bis zum Abpfiff auf 26:32 heran.
Trotz der Niederlage zeigte das Team in der Schlussphase eine 
starke Moral und wurde von den zahlreichen Fans lautstark 
unterstützt – ein herzlicher Dank gilt allen, die in der Halle für 
Stimmung sorgten!

Es spielten: Hopp, Pfau (Tor); Gaugel (5/1), A.-L. Gunzenhauser 
(4), Hillenbrand (8/6), Bühler (1), Oswald, Grieser (2), Gebhard 
(3), A. Gunzenhauser (2), Wohnhas, Staudenmaier, Fritz, Stuhlin-
ger (1).

Ergebnisse vom Wochenende:
F-LL  SG LTB 1 – HSG Owen-Lenningen 26:32
F-BL  SG LTB 2 – TV Mögglingen  17:16
F-BK  SG LTB 2 – HSG WiWiDo 4  19:26
mJA-WOL  HSG Owen-Lenningen – SG LTB 30:34

Spiele am Wochenende:
Heimspiele in der Alb-Sporthalle:
Samstag, 22.03.25
17:30 mJA-WOL SG LTB – TSV Wolfschlugen

Auswärtsspiele:
Sonntag, 23.03.25
12:00 F-BL TSV Bartenbach 2 – SG LTB 2
17:00 F-LL TSG Schnaitheim – SG LTB 1

Trainer gesucht:
Jugend: E-Jugend männlich
Trainingszeiten: Donnerstag 17:30-19:00 (ggf. Zweittermin Mitt-
woch oder Freitag 16:00-17:30)
Kader: über 20 motivierte und talentierte Handballspieler

Bei Interesse oder Fragen unverbindlich direkt bei Verantwortli-
chen oder Trainern der SG LTB oder per Mail über minis-e@sgltb.
de melden.

Knoblauch Galvano Oster Handball Camp:
Wann: 11.-13. April
Wer:   Alle handballbegeisterten Jugendlichen D- bis B-Jugend 

(männlich & weiblich)
Wo: In den Hallen in Lauterstein und Böhmenkirch
Kosten:  110 € für Spieler LTB, 130€ externe Spieler (20€ Ge-

schwisterermäßigung) 
Anmeldung: anmeldung@sgltb.de

Trainingsschwerpunkte:
• Verbesserung der individuellen Technik in Angriff und Ab-

wehr
• Verbesserung des gruppentaktischen Verhaltens in Angriff 

und Abwehr
• Spezielles Torhüter-Training
• Athletiktraining

Leistungen:
• Täglich mehrere Trainingseinheiten

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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• Camp T-Shirt
• Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, Abendessen, Getränke)
• Übernachtung (Matratzenlager in angrenzender Gemeinde-

halle)

 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 21. März – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 24. März - Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein

Rückblick:
Samstag, 15. März – Blockflöten treffen
Am vergangenen Samstag besuchten uns die Blockflötenschü-
ler der Musikkiste in unserem Probelokal. Über 10 Kids durften 
gemeinsam mit ihren Betreuern etwas über Bodypercusion und 
die verschiedensten Instrumente lernen.
In einem großen Quiz, welches Mundstück zu welchem In-
strument passt konnten dann alle Blockflötenkids glänzen und 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Gegen Ende des Nachmittags 
wurde dann, trotz des schlechten Wetters, der Regentanz ge-
meinsam einstudiert und den Eltern anschließend bei Kaffee und 
Kuchen präsentiert.
Gemeinsam mit den Blockflöten der 4. Klasse konnten wir dann 
als krönenden Abschluss das Lied „My Heart will go on“ aus 
dem Weltberühmten Film Titanic vorführen.
Ein spaßiger Nachmittag fand dann aber leider sein Ende. Wir 
freuen uns euch das nächste Mal wieder bei einer unserer Akti-
vitäten dabei zu haben und laden euch auf diesem Wege noch-
mals herzlich ein mit uns in unser Ferienlager mitzugehen.
Ein Dank geht an alle Helfer und Kids, die dabei waren.

 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
 Blockflöten
 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-

reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder 
ihr Kind zum Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kon-
taktdaten in Verbindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen:
Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein

 Hero Cross
 Lautersteins neues Sport Großevent für 

Läufer/innen und Wander/innen.
Die Sportvereine Lautersteins (SC Nenningen, TV Nenningen und 
TV Weißenstein) schließen sich für die Durchführung eines Spor-
tevents zusammen.
Der Hero-Cross ist ein Laufevent auf der Helden Tour mit 23,8 
km und 810hm. Die Steckencharakteristik entspricht einem 
Crosslauf, das heißt, es gibt Treppen, Trails, Schotterwege und 
Asphaltstraßen. Nach den Anstiegen aus dem Tal gibt es immer 
wieder großartige Aussichtspunkte, vielleicht ergibt sich die 
Chance einen Augenblick zu verweilen.
Nun wieder zurück zum Wettkampf! Der Start wird morgens um 
10:00Uhr an der Turnhalle in Weißenstein sein. Für die Startge-
bühr von 25,00 € (Nachmeldegebühr +5,00 €) erhält man nicht 
nur eine anspruchsvolle und gutausgeschilderte Strecke, sondern 
auch Verpflegung (Trinken und Essen) an verschieden Punkten. 
Nach 6 Stunden muss/sollte man wieder im Ziel sein, diese Zeit 
reicht locker fürs Joggen und auch sportliches Wandern.
Im Ziel, also wieder an der Turnhalle des TV Weißenstein, werden 
die Teilnehmer/innen von den Sportvereinen bei einem Fest zu-
rückerwartet. Hier werden nicht nur Sportler/innen sondern auch 
Fans von unserem Team bewirtet. Nach dem Zieleinlauf dürfen 
hier die Erlebnisse des Tages geteilt werden.

Interessiert?
Dann gehe direkt auf die Homepage hero-cross.tv-weissenstein.
de und melde dich an.

Wir freuen uns, dich am Start zu sehen!

Eure Sportvereine
Ski-Club Nenningen e.V., Turnverein Nenningen 1896 e.V. und 
Turnverein Weißenstein1923 e.V.

 Karten-Herstellung
 Kursleiterin Birgit Wehling wird uns zeigen, wie 

mit wenig Aufwand individuelle Gruß- bzw. 
Glückwunschkarten mit Stempel und/oder 
Aquarelltechnik gestaltet werden können. An 

diesem Abend wird uns gezeigt, wie man Karten selbst zuschnei-
det und gestaltet.

Termin: Donnerstag, 27. März 2025, 18.00 Uhr
Gemeindehaus „St. Martinus“
Kursgebühr 5,00 Euro, Materialkosten durch Umlage

Mitzubringen: Kleber/Klebestift, falls vorhanden Fotoecken oder 
beidseitiges Klebeband und Farbstifte. Metall-Lineal, Papier-
schneider ober Bastelmesser, Unterlage, evtl. Geschenkpapier 
mit Frühlingsmotiv oder buntes Papier, getrocknete Blumen o.ä.
Anmeldung ab sofort bei:
Birgit Wehling, Tel. 4987 oder Martina Klein, Tel. 6410.

 Abteilung Kinder und Jugendturnen
 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen
 Kinder und Jugendturnen
 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
 samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  

 Achtung in den ersten 3 Monaten gibt es 
Änderungen, da die Turnhalle in Weißen-
stein belegt sein wird:

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Die nächsten Termine in Weißenstein:   
Im April geht’s in Weißenstein wieder weiter: 12.4.(fällt aus – 
Osterferien); 26.4.

Termine in Nenningen:
Achtung: Änderungen im Februar und März
22.3., 5.4.

Wir üben für die Turnfeste.

ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de

Bericht: Seniorenfeier
Erst mal super großen Dank an alle Kuchenspender, an alle, die 
aufbauten, herrichteten, arbeiteten …und auch wieder abbau-
ten.
Großen Dank an alle, die für den TVW im Programm mitwirkten:
- der Eltern-Kind-Gruppe – eben mit Müttern und Vätern
- den 3 Bodenturnerinnen: Amilie Bisplinghoff, Ina Krieg, Ayda 

Sengezer
- den Jongleuren: Bastian Schönwiesner, Niklas und Jonas 

Groß
- den Rope-Skippern: Annika und Max Gröner, Kim Hermann, 

Anni Knoblauch und Mila Saremba
- und allen aus dem Dienstagskinderturnen:
 Ayda, Levin, Marie, Moritz, Raphaela, Abby-Jane, Mika, Elia, 

Jasja, Sofia, Samu, Flynn, Sabrina, Angelina, Liana und Jannis
Dank an alle, die es einstudierten.

Termine:
Bitte vormerken:
29.3.25 Fortbildung Eltern-Kind – 
wer möchte gehen? Bitte umgehend melden – danke

28.5. - 1.6. 25 Deutsches Turnfest in Leipzig (DTB) –
Wir haben gemeldet. 6 sind am Start. Anmeldeschluss ist in 
einem Monat, falls es sich noch jemand überlegt – einfach mel-
den.

???? Gaukinder und Jugendturnfest noch ohne Datum

4.7. – 6.7.25 Landeskinderturnfest in Ravensburg – Melde-
schluss: 1. April (kein Scherz) – ab 6 – 14 Jahre

9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage (Turngau mit TVW) in der 
Kreuzberghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg- Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

Hero Cross
Lautersteins neues Sport Großevent für Läufer/innen und 
Wander/innen.
Die Sportvereine Lautersteins (SC Nenningen, TV Nenningen und 
TV Weißenstein) schließen sich für die Durchführung eines Spor-
tevents zusammen.
Der Hero-Cross ist ein Laufevent auf der Helden Tour mit 23,8 
km und 810hm. Die Steckencharakteristik entspricht einem 
Crosslauf, das heißt, es gibt Treppen, Trails, Schotterwege und 
Asphaltstraßen. Nach den Anstiegen aus dem Tal gibt es immer 
wieder großartige Aussichtspunkte, vielleicht ergibt sich die 
Chance einen Augenblick zu verweilen.
Nun wieder zurück zum Wettkampf! Der Start wird morgens um 
10:00Uhr an der Turnhalle in Weißenstein sein. Für die Startge-
bühr von 25,00 € (Nachmeldegebühr +5,00 €) erhält man nicht 
nur eine anspruchsvolle und gutausgeschilderte Strecke, sondern 
auch Verpflegung (Trinken und Essen) an verschieden Punkten. 
Nach 6 Stunden muss/sollte man wieder im Ziel sein, diese Zeit 
reicht locker fürs Joggen und auch sportliches Wandern.
Im Ziel, also wieder an der Turnhalle des TV Weißenstein, werden 
die Teilnehmer/innen von den Sportvereinen bei einem Fest zu-
rückerwartet. Hier werden nicht nur Sportler/innen sondern auch 
Fans von unserem Team bewirtet. Nach dem Zieleinlauf dürfen 
hier die Erlebnisse des Tages geteilt werden.

Interessiert?
Dann gehe direkt auf die Homepage hero-cross.tv-weissenstein.
de und melde dich an.

Wir freuen uns, dich am Start zu sehen!

Eure Sportvereine
Ski-Club Nenningen e.V., Turnverein Nenningen 1896 e.V. und 
Turnverein Weißenstein1923 e.V.

Abteilung Volleyball:
 Unser Training findet mittwochs um 19:30 – 

21:30 statt.
 Wer hat Interesse? Schau einfach vorbei … wir 

hätten dich gerne als Verstärkung.
Wir sind eine Mixed-Truppe; also aus Jugendlichen, jungen Er-
wachsenen und Erwachsenen – Frauen und Männer
Wir spielen in der Gaurunde, d.h. wir haben in der Saison 8 
Spiele gegen andere Mannschaften, gehen auf Turniere und 
richten selber ein Turnier aus.
Klar unterstützen wir auch den TVW durch Arbeitsdienste …
Informieren dich bei Manuel Brühl oder Petra Blessing oder kom-
me einfach zum nächsten Training
…wir freuen uns auf dich

Manuel, Petra, Christoph, Christoph, Alina, Pia, Auro, Antonio, 
Jannik, Max, Otto, Denise, Björn, Silas, Elias, Jenny und Vicky

Spielbericht vom 12. 3. 25
TV Reichenbach – TV Weißenstein
Mit Spannung wurde die Volleyball-Mixed-Mannschaft aus Rei-
chenbach/Fils erwartet.
Pünktlich um 19:30 zur Hallenöffnung kamen 14 Spieler aus Rei-
chenbach. Hochmotiviert wurde auf beiden Seiten eingespielt.
Gegen 20:00 Uhr Anpfiff
Wir konnten durch sehr gute Angaben punkten, lange Spielzüge 
für uns entscheiden und das motivierte uns.
1. Satz 19:25
2. Satz 20:25
3. Satz 25:19
4. Satz 13:25

Mit 3:1 konnten wir dieses Spiel gewinnen.

Es spielten: Manuel Brühl, Jannik Abele, Otto Heilig, Denise 
Knöbl, Christoph Wassermann, Jennifer Grünholz und Max Käst-
ner 
Schiedrichter: Manuel, Brühl, Jannik Abele, Elisabeth Krieg-Brühl

Eure Volleyballabteilung des TVW

 Terminvorschau:
 Montag, 24.03.2025
 19.30 Uhr Orchesterprobe (Probelokal)

 Samstag, 05.04.2025
 19.30 Uhr „Krimi-Konzert“
mit klangvollen und spannenden Ermittlungen am „Tatort! Turn-
halle Weißenstein“
Lassen Sie sich überraschen!

 Einladung zur Hauptversammlung des 
Liederkranzes

 Am Donnerstag, den 03.April 2025 um 
19.00 im Probelokal

 Tagesordnung
 1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte :

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
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 Vorstand
 Schatzmeisterin
 Schriftführer 
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Hierzu möchte ich alle aktiven und passiven Mitglieder des Lie-
derkranzes recht herzlich einladen.
Anträge können bis 30.März beim 1.Vositzenden Martin Sigg 
Schriftlich oder Tel. unter 5851 eingereicht werden.

Einladung zur 20. ordentlichen Jahreshauptversammlung
Zu unserer 20. Hauptversammlung laden wir unsere Mitglieder 
recht herzlich ein.
Die Versammlung findet am Dienstag, den 8. April 2025 ab 
19:00 Uhr im Haus der Kirchengemeinde Weißenstein (Unterge-
schoss) statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Geistlicher Impuls
 4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
 5. Bericht des 1. Vorsitzenden
 6. Bericht der Schatzmeisterin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastungen
 9. Wahlen
10. Übergabe unserer Projekte an „Life for All e.V.“, Königs-

bronn
11. Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 

zur Auflösung unseres Vereins 
12. Anträge
13. Verschiedenes

Anträge können bis spätestens 5.4.24 schriftlich beim 1. Vors. 
Eberhard König, Haldenstr. 9, 73111 Lauterstein eingereicht 
werden.

 Bericht Jahresmitgliederversammlung
 Zur Hauptversammlung am 08.03.2025 

begrüßte der 1. Vorstand Jürgen Schmid die 
anwesenden Mitglieder und Ehrenmitglieder. 
Zu Beginn wurden die Tagesordnungspunkte 
vorgelesen und eine Schweigeminute eingelegt. 
Im letzten Jahr sind keine Mitglieder verstorben.

Jürgen Schmid startete mit seinem Bericht vom Vereinsschießen, 
Pfingstfest, Königsschießen und dem Showdown-Schießen. 
Dann berichtete er von den privaten Festen des letzten Jahres 
und gab einen Ausblick auf das Jahr 2025.
Dann ging es weiter mit dem Kassenbericht von Stefanie 
Schmid, die sich im letzten Jahr bereit erklärte kommissarisch 
den Posten der Kassiererin zu übernehmen. Sie gab der Ver-
sammlung einen detaillierten Einblick über die verschiedenen 
Einnahme- und Ausgabeposten. Danach erfolgte der Bericht der 
Schriftführerin Lisa Heilig. Als nächstes hatte Schießleiter Claus 
Maichel das Wort und berichtete aus der letzten Schießsaison. 

Busaruhilfe Deutschland e. V. 
 Lauterstein
 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
 www.busaruhilfe.de

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Besonders erwähnte er auch den Deutschen Schützentag, der in 
diesem Jahr ganz in der Nähe, in Schwäbisch Gmünd stattfindet. 
Dann kam der Jugendleiter Florian Nägele mit seinem Bericht.
Michael Lung und Erich Kierstein sprachen im Anschluss über die 
Kassenprüfungen.
Erich Kierstein erklärte sich bereit, die Entlastung vorzunehmen. 
Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte anschließend einstim-
mig. Nachdem die Vorstandschaft entlastet wurde, bereicherte 
uns Anna Kierstein mit einem Gedicht, dass sie selbst gedichtet 
hat. Dann ging es weiter zu den Wahlen. Begonnen wurde 
mit der Wahl des 1. Vorstands. Erich Kierstein übernahm den 
Wahlleiter. Jürgen Schmid erklärt sich bereit weiter die Position 
zu übernehmen und wurde dann einstimmig gewählt. Stefanie 
Schmid erklärt sich bereit das kommissarisch ausgeübte Amt als 
Kassiererin zu übernehmen und wurde einstimmig gewählt. Lisa 
Heilig wurde auf weitere zwei Jahre als Schriftführerin gewählt. 
Peter Hofmann konnte als neues Ausschussmitglied dazugewon-
nen werden. Es bleiben noch weitere Plätze im Ausschuss frei. 
Als Kassenprüfer wurde Michael Lung gewählt.
Der Jugendleiter Florian Nägele wurde von der Jugend im letzten 
Training in einer Wahl gewählt und in der Hauptversammlung 
bestätigt.
Nach den Wahlen ging es weiter mit den Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaft. So konnten folgende Schützenkameraden 
geehrt werden:

20 Jahre – Marcel Kierstein
30 Jahre – Dieter Nägele
30 Jahre – Nadine Hieber
30 Jahre – Helmut Hieber
40 Jahre – Volker Zwerina
50 Jahre – Walter Groner

Ebenfalls wurden die Jahresehrungen vom Württembergischen 
Schützenverband beantragt, hier wurden geehrt:
20 Jahre – Marcel Kierstein
20 Jahre – Dennis Burk
15 Jahre – Peter Hofmann
40 Jahre – Johannes Könninger
40 Jahre – Volker Zwerina
50 Jahre – Manfred Nägele

Jürgen Schmid beendete die Hauptversammlung mit einem Dank 
an alle Schützenkameraden und Schützenkameradinnen. An-
schließend bat er die Versammlungsteilnehmer zur Teilnahme am 
Schießen um den traditionellen Josef Gelmar Pokal. Den besten 
Schuss hierbei gab Jürgen Schmid ab, gefolgt von Lisa Heilig und 
Bernhard Nägele.

Was sonst noch interessiert

„In der perfekten Welt werden Radwege im Überfluss vorhanden 
sein“ (H.G. Wells)

Mehrtagestouren an der Donau über Himmelfahrt und 
Fronleichnam
An den „langen Wochenenden“ im Mai und Juni bietet unser 
Daniel Wiese wieder Kollektionen von geführten Touren an.

Donnerstag 29.5. – Sonntag 1.6. (Himmelfahrt):
„Junge Donau“: Von Donaueschingen über Ulm und das 
kleine Lautertal ins Filstal
Entlang der Donau halten wir uns an den beschilderten Donau-
radweg und genießen den weniger bekannten und bevölkerten 
Teil dieser Radroute. Sie ist Grundlage für den EuroVelo6, der 
Europa von Ost nach West durchquert.
Der Startpunkt am Bahnhof Donaueschingen ist bequem mit 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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dem RE 55 zu erreichen. Die Tagesetappen mit dem Rad liegen 
zwischen 50 und 75 km, die Gesamtstrecke beträgt ca. 250 km 
bei 1.170 Höhenmetern.
Donnerstag 19.6. – Sonntag 22.6. (Fronleichnam):
„Ulmer Schachtel“: Von Ulm nach Kehlheim
Auch diese Tour führt auf dem EuroVelo6 und über gut aus-
gebaute Wasserwirtschaftswege flussabwärts über Dillingen, 
Neuburg, Neustadt und das Kloster Weltenburg beim Donau-
durchbruch nach Kelheim. Gesamtstrecke ca. 240 km bei 600 
Höhenmetern. Ziel ist je nach Laune der Teilnehmer entweder in 
Sall an der Donau oder in Regensburg, in beiden Fällen gibt es 
Rückreisemöglichkeiten mit der Bahn.

Der ADFC ist kein Reiseveranstalter, sondern wir wollen rad-
begeisterte Menschen zusammenbringen. Deshalb bieten wir 
jeweils vier zusammenhängende, geführte Tagestouren an. 
Übernachtung und An-/ Abreise müssen aber von den Teilneh-
mern selbst gebucht werden. Übernachtungstipps bekommt Ihr 
natürlich vom Tourleiter.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, meldet Euch deshalb am besten 
möglichst bald an.

Infos und Anmeldung beim Tourguide Daniel Wiese:
Telefon 0175 525 07 79, E-Mail: daniel.wiese@adfc-bw.de

Weitere Informationen zu den Touren findet Ihr auch auf unserer 
Website.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Zukunft Altbau
Mehr Solarenergie vom Dach für die Wärmeversorgung 
ernten
Mit Solarstrom und solarer Wärme aus PVT-Modulen Wär-
mepumpen betreiben
Die Module kombinieren Photovoltaik und Solarthermie 
und können in Kombination mit Wärmepumpen Häuser 
effizient beheizen.
Solarstrom und Wärme für das Haus erzeugen und das in einer 
einzigen Anlage: PVT-Module machen es möglich. Die Techno-
logie kombiniert Photovoltaikmodule und solarthermische Kol-
lektoren. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer ernten mit 
ihr mehr Solarenergie, ohne zusätzliche Dachfläche zu beanspru-
chen. Mit der Energie aus den hocheffizienten Modulen können 
Wärmepumpen Häuser effizient beheizen. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Grund: Wärmepumpen 
benötigen zum Heizen Umweltwärme sowie Strom – beides 
liefern die PVT-Module. Geeignet ist die Kombination für viele 
Häuser. Sie ist jedoch vergleichsweise teuer.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.

Die hybriden Solarsysteme bestehen aus zwei Schichten. „Oben-
auf liegt das klassische Photovoltaikmodul, das Solarstrom 
erzeugt“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Darunter 
befindet sich ein solarthermischer Kollektor, durch den ein Wär-
meträger strömt. Die Abwärme des Solarstrommoduls und die 
Umgebung wärmen den Wärmeträger im Kollektor auf. 

Wärmepumpen und PVT
Die Wärme aus der PVT-Anlage dient als Wärmequelle für die 
Wärmepumpe, in den meisten Fällen eine Sole-Wasser-Wär-
mepumpe. In Gebäuden mit einem einigermaßen guten Ener-
giestandard reicht der PVT-Kollektor als alleinige Wärmequelle 
für die Wärmepumpe aus. Die Kombination ist leiser als die auf 
dem Markt dominierenden Luft-Wasser-Wärmepumpen, zudem 
ist kein Außengerät im Garten nötig. Auch sind keine teuren 

Erdsonden oder Erdkörbe erforderlich. Der Strom, den der Pho-
tovoltaikanteil der Anlage liefert, wird anteilig für den Betrieb 
der Wärmepumpe verwendet. Anschließend wird die Wärme zur 
Beheizung und als Warmwasser genutzt.

Nützlich auf jeden Fall in kleinen sanierten Gebäuden
Sinnvoll eingesetzt werden kann PVT in Ein- oder Zweifamilien-
häusern, die über eine Dämmung verfügen. Eine PVT-Anlage 
reicht dort in der Regel als einzige Wärmequelle aus, um die 
Wärmepumpe zu versorgen. Jedoch muss genug Dachfläche 
vorhanden sein. 
„Potenzial besteht auch in teilweise sanierten Mehrfamilienhäu-
sern in Innenstädten – zumindest als Ergänzung“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Hier sind zum Beispiel Luft-Wasser-
Wärmepumpen aufgrund der Geräuschentwicklung oft nicht 
möglich.“ Auch Erdwärmekollektoren und Erdsondern sind we-
gen Platzmangels meist keine Option, Bohrungen für Brunnen 
sind oft auch nicht möglich. In der Regel wird hier eine weitere 
Wärmequelle oder ein ergänzender Wärmeerzeuger, eine soge-
nanntes Hybridsystem, erforderlich sein.

Planungsphasen länger, Kosten höher
Da die Technologie noch recht neu ist, kann die Planung etwas 
länger dauern. Noch gibt es beispielsweise keine einheitlichen 
Normen, was für die Fachleute mehr Aufwand bedeutet. PVT-
Anlagen sind außerdem teurer als Photovoltaikanlagen: Ein Stan-
dard-PVT-Modul mit rund 1,7 Quadratmetern kostet etwa 500 
Euro, reine Photovoltaikmodule mit 440 Watt Maximalleistung 
dagegen nur rund 150 Euro. 
Gefördert wird die Investition von PVT-Modulen in Teilen in 
Kombination mit der Wärmepumpe über die Bundesförderung 
effiziente Gebäude (BEG). Die Einspeisevergütung von über-
schüssigem Solarstrom in das Netz liegt bei rund sieben Cent pro 
Kilowattstunde gemäß den Vorgaben des Erneuerbare-Energien-
Gesetzes (EEG).

Photovoltaik und Solarthermie in einem: Der Markt wächst
Es ist ein Alleinstellungsmerkmal: PVT-Module verbinden Pho-
tovoltaik und Solarthermie in einem Modul. Die Idee ist schon 
älter, die Technologie jedoch recht neu und noch nicht allzu ver-
breitet. In Deutschland hat sich der Markt für PVT-Module in den 
Jahren zwischen 2020 bis 2022 verdreifacht – von rund 5.800 
auf knapp 19.100 Quadratmeter neu installierte Fläche. Nach 
den Niederlanden ist Deutschland der zweitgrößte PVT-Markt in 
Europa. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Ferien. Anmeldung für Spielstadt Rainbow City.
Vorbereitungen für das Ferienprogramm laufen an, Spiel-
stadt sucht noch Betreuende.
Die Spielstadt Rainbow City wird in diesem Sommer auf dem 
Gelände der Staufeneckschule in Salach ihre Zelte aufschlagen 
und ihre Tore für Kinder und Jugendliche öffnen. Das bunte Fe-
rienprogramm hat jährlich etwa 120 Teilnehmende, die für zehn 
Tage gemeinsam ein fast reales Stadtleben nachspielen. Dafür 
bauen circa 80 ehrenamtliche Betreuer-Innen Zelte und Markt-
stände auf, in denen verschiedene Arbeitsstellen entstehen.
Von den Jugendlichen betreut können die BürgerInnen von Rain-
bow City die Spielstadt lecker bekochen, „Cocktails“ mixen, sich 
aber auch zum Beispiel in der Holzwerkstatt, beim Batiken oder 
anderweitig kreativ austoben. Für ihre Arbeit werden die Kinder 
in der spielstadteigenen Währung, den „Rainies“, entlohnt 
und können dieses Geld eigenverantwortlich ausgeben. Alle 
zwei Tage können die Kinder ihre Arbeitsstelle beim Arbeitsamt 
wechseln und so in verschiedene Berufsfelder reinschnuppern. 
Der Arbeitstag beginnt für die BürgerInnen um 9:30 Uhr am 
Stadttor und endet um 16:30 Uhr mit einem kleinen gemeinsa-
men Abschluss.
Die Spielstadt findet vom 26. August bis zum 04. September 
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2025 statt. Anmelden kann sich, wer nach den Sommerferien 
mindestens in die dritte Klasse kommt und höchstens 13 Jahre 
alt ist. Ab dem 14. Lebensjahr kann man als BetreuerIn an dem 
Ferienprogramm mitwirken. Diese dreiwöchige ehrenamtliche 
Tätigkeit wird mit einer Abschlussfahrt, einem abwechslungsrei-
chen Abendprogramm und täglicher Verpflegung belohnt.
Anmeldeschluss für zukünftige BürgerInnen ist der 15. April, für 
Betreuende der 31. März. Anmeldeformulare, weitere Informa-
tionen, Updates und Kontaktmöglichkeiten sind ab jetzt auf der 
Homepage www.rainbowcity.de zu finden.

Landratsamt Göppingen - Holzverkaufsstelle / 
Forstamt
Leichter Umsatzrückgang bei 23. Göppinger Wertholzsub-
mission
Großer Andrang auch bei der offiziellen Führung
Mit über 2000 Kubikmetern Holz auf den zwei ehemaligen Bun-
deswehrdepots Unterberken und Urbach ging die traditionelle 
Göppinger Wertholzsubmission zum 23. Mal an den Start. Wie 
bereits im Vorjahr nutzen dabei nebem dem Staatswaldbetrieb 
ForstBW auch viele Privatwaldbesitzer und Kommunalwaldbe-
sitzer die Chance, Ihr Wertholz zu Höchstpreisen an den Mann 
zu bringen. Mit Erfolg: Der am höchsten bebotene Stamm, eine 
Eiche aus dem Gemeindewald Oppenweiler, erlöste mit 2121 
€ je Festmeter (ein Festmeter entspricht dem Volumen eines 
Würfels mit den Kantenlängen 1x1x1 Meter) und einem Gesamt-
volumen von mehr als 4,5 Festmeter ansatzweise 10.000 €. Der 
Top-Stamm, der im Forstjargon auch als “Braut” tituliert wird, 
hatte eine Gesamtlänge von 5,9 Metern und einen mittleren 
Durchmesser von 100 cm!
In Summe konnten sich die Teilnehmer bei der Baumart Eiche, 
die mit großem Abstand die am häufigsten aufgelegte Baumart 
der Submission war, über einen Durchschnittserlös von 616 € je 
Festmeter freuen. Auch die Esche schnitt mit Durchschnittsge-
boten von mehr als 270 €/fm ein weiteres Mal erfreulich gut ab 
und konnte gegenüber dem Vorjahr mit einem Mehrerlös von 
knapp 3% punkten. Stiel- und Traubeneichen dagegen mussten 
mit einem Erlösrückgang von 17% einen Rückschlag hinnehmen 
und kehren nach dem Höhenflug der vergangenen Jahre somit 
wieder in “normales Fahrwasser” zurück. Trotz der etwas niedri-
ger ausfallenden Erlöse kamen unterm Strich mehr als 800.000 € 
Einnahmen für die Waldbesitzer zusammen.
Ebenfalls positiv zeigten sich die Veranstalter über die gelungene 
Umstellung auf ein digitales Gebotsverfahren. Nach nunmehr 
22 Jahren, in denen die Gebote der Kunden postalisch einge-
reicht wurden, kam in diesem Jahr zum ersten Mal ein digitales 
Gebotsverfahren zum Einsatz, bei dem die Kundschaft bequem 
übers Internet auf deren Wunschstämme bieten konnten. 
Das große Interesse der Bürgerschaft an der jährlich im März 
stattfindenden Wertholzsubmission zeigte sich abschließend 
auch beim öffentlichen Begang des Wertholzplatzes Unterber-
ken am vergangenen Freitag, bei der die knapp 30 Teilnehmer 
die teuersten Stämme gemeinsam mit Jonas Meier, dem Leiter 
der Holzverkaufsstelle Göppingen besichtigten konnten und viele 
weitere Informationen zum Thema Holzverkauf erhielten.

KEA - Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg
Wärmeatlas Baden-Württemberg ist online
Neues Werkzeug unterstützt Kommunen bei der Wärme-
planung
• Der Wärmeatlas BW zeigt den Wärmebedarf aller Gebäu-
de im Südwesten
• Kommunen können damit ihre künftige Wärmeversor-
gung besser planen
• Die KEA-BW hat den Wärmeatlas BW entwickeln lassen

In Baden-Württemberg können Kommunen künftig den Wärme-
bedarf der Wohn- und Nichtwohngebäude auf ihrer Gemarkung 
abfragen. Möglich macht das der neue Wärmeatlas BW. Die KEA 
Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) 
hat die interaktive Onlinekarte erstellen lassen. Der Wärmeatlas 
zeigt den Bedarf für Raumwärme und Warmwasser an – sei es in 
der einzelnen Kommune, dem Straßenzug oder dem Baublock. 
Städte und Gemeinden können mit dem Planungsinstrument 
ihre künftige Wärmeversorgung besser planen. Auch für die 
Bauwirtschaft ist der Wärmeatlas BW hilfreich. Ein Konsortium 
der Unternehmen geomer und GEF Ingenieure sowie dem ifeu-
Institut hat den Wärmeatlas BW erstellt. Der Wärmeatlas steht 
auf der Internetseite der KEA-BW kostenfrei zum Download 
bereit: www.kea-bw.de/waermewende/angebote/downloads. Im 
Mai wird er auch in den Energieatlas der LUBW integriert. 
Die 1.101 Kommunen im Südwesten erhalten mit dem Wär-
meatlas BW eine Wärmebedarfsberechnung für den gesamten 
Gebäudebestand in Baden-Württemberg. Mit den Wärmedaten 
auf ihrer Gemarkungsfläche können sie oder die zuständigen 
Planungsbüros die künftige Wärmeversorgung besser planen. 
Die Daten zeigen, wo in einer Kommune der Wärmebedarf 
besonders hoch oder niedrig ist. Die Auflösung reicht von der 
Gemeindeebene über den Straßenzug und der Rasterebene, 100 
mal 100 Meter, bis hin zur Baublockebene. Die kleinste Einheit 
besteht aufgrund von Datenschutzgründen aus drei Gebäuden 
– so ist der Wärmebedarf einzelner Gebäude nicht öffentlich 
einsehbar.
Der Wärmeatlas BW liefert unter anderem Informationen dar-
über, wo Potenziale für Wärmenetze bestehen und wo nicht. 
Wärmenetze sind normalerweise erst ab einer gewissen Wär-
meabnahme je Trassenmeter wirtschaftlich. Diese erforderlichen 
Daten liefert der Wärmeatlas. Die Wärmebedarfsdaten können 
beispielsweise für eine Wärmenetz-Machbarkeitsstudie genutzt 
werden. Für solche Machbarkeitsstudien erhält man im Rahmen 
der Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) eine fi-
nanzielle Förderung. 

Nutzung der Daten für Machbarkeitsstudien und Eig-
nungsprüfung 
Kommunen können die Daten aus dem Wärmeatlas BW auch 
für die sogenannte Eignungsprüfung bei der kommunalen Wär-
meplanung verwenden. Im Rahmen dieser Prüfung werden Teil-
gebiete in der Kommune identifiziert, die sich mit hoher Wahr-
scheinlichkeit nicht für die Versorgung durch ein Wärmenetz 
oder ein Wasserstoffnetz eignen. Für ein solches Teilgebiet kann 
laut Paragraf 14 des Wärmeplanungsgesetzes des Bundes – das 
Gesetz wird derzeit in das Klimaschutz- und Klimawandelanpas-
sungsgesetz des Landes überführt – die planungsverantwortliche 
Stelle entscheiden, ob sie in diesem Fall eine verkürzte Wärme-
planung in kleinerem Umfang durchführt. 
Die Kommune kann in diesem Fall auf die Bestandsanalyse ver-
zichten und eine verkürzte Potenzialanalyse vornehmen, in der 
nur die Optionen für eine dezentrale Wärmeversorgung unter-
sucht werden. Das Teilgebiet wird im Wärmeplan dann als vor-
aussichtliches Gebiet für die dezentrale Versorgung dargestellt. 
So sollen insbesondere für kleinere Gemeinden Aufwand und 
Kosten für die kommunale Wärmeplanung sinken.

57 Millionen 3D-Gebäudegeometrien im Programm inte-
griert
Der Wärmeatlas basiert auf rund 57 Millionen 3D-Gebäudegeo-
metrien der Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsverwaltungen, 
Daten zur Verteilung energetischer Baualtersklassen auf Ebene 
eines bundesweiten Hektarrasters aus der Gebäude- und Woh-
nungszählung 2011 sowie regional differenzierten Klimadaten 
des Deutschen Wetterdienstes. Die verwendeten 3D-Gebäude-
modelle der Landesvermessungsämter stellen die aktuell umfas-
sendsten flächendeckend verfügbaren Geodaten zum Gebäude-
bestand in Baden-Württemberg dar. 
Die Wärmebedarfsberechnung für einzelne Gebäude erfolgt 
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mithilfe der Raumwärme- und Warmwasser-Energiekennzahlen 
aus dem ifeu-Gebäudemodellsimulationsmodell GEMOD – dif-
ferenziert nach energetischen Gebäudetypen, Baualtersklassen 
und Klimazonen. Für die Zuordnung zu einem energetischen 
Gebäudetyp haben die Fachleute die 3D-Gebäudemodelle um 
weitere Attribute wie Geometrie und lagebasierte Kriterien 
angereichert. Über diese Schritte werden unbeheizte Neben-
gebäude (etwa Garagen und Lagergebäude) in Siedlungs- und 
Gewerbegebieten identifiziert und Wohngebäude baustrukturell 
weiter differenziert. 

Die Expertinnen und Experten der KEA-BW informieren interes-
sierte Kommunen über den Wärmeatlas. Kontakt: waermewen-
de@kea-bw.de.

Schwäbisches Streuobstparadies
Das „Schwäbische Hanami“ lockt mit zahlreichen Veran-
staltungen zur Obstbaumblüte im Streuobstparadies
Die Bäume sind noch kahl, das Wetter eher trist, aber die ersten 
Frühlingsboten spitzeln schon aus der Erde. Die ersten Schnee-
glöckchen zeigen sich in den Streuobstwiesen. Auch im „Schwä-
bischen Streuobstparadies“ wird dem Frühjahr entgegengefie-
bert. In der größten zusammenhängenden Streuobstlandschaft 
Europas finden ab April unter dem Motto „Schwäbisches Hana-
mi“ (japanisch = Blüten betrachten) wieder zahlreiche Veranstal-
tungen zur Obstblüte statt. Die ortsansässigen Vereine, Museen, 
Betriebe und Kommunen der sechs paradiesischen Landkreise 
haben vielfältige Wanderungen, Blütenfeste, Kochkurse, Kinder-
aktivitäten und andere erlebnisreiche Angebote zusammengetra-
gen, um diese zauberhafte Jahreszeit zu erleben.
Zur Veranstaltungsreihe, die seit Vereinsgründung im Jahr 2012 
alljährlich stattfindet, erschien nun Anfang Februar ein umfas-
sendes Programm mit vielen Veranstaltungen die zum Rausge-
hen, Erleben und Mitmachen einladen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem Streuobstwiesen-Brunch, 
einer Gin-Tasting-Wanderung oder einer kindgerechten Führung 
über die Streuobstwiese? 
Der 1-seitige Infoflyer „Schwäbisches Hanami“ liegt in zahlrei-
chen Rathäusern, Landratsämtern, Tourist-Informationen, Muse-
en und Hofläden in der Region aus. Mittels des aufgedruckten 
QR-Codes gelangt man so ganz unkompliziert direkt zu den 
zahlreichen spannenden Veranstaltungen. Alle Termine sind auch 
der Internetseite www.streuobstparadies.de zu entnehmen.
Damit keinem die „paradiesischen Blütenträume“ entgehen, 
startet der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. ab Mitte 
März wieder seinen beliebten Blüten-Ticker. Auf der Homepage 
des Vereins, sowie in den sozialen Netzwerken Instagram (@
streuobstparadies) und Facebook (@SchwaebischesStreuobst-
paradies) wird es tagesaktuelle Fotos von Apfel-, Kirschen- und 
Birnenknospen sowie -blüten zu bewundern geben. So sieht 
man auf einen Blick wo es schon blüht im Streuobstparadies und 
wann sich ein Spaziergang durch den Traum in Weiß und Rosa 
besonders lohnt. 

 Infoveranstaltung „Herz-Kreislauf“ für alle 
Interessierten

 Die Kardiologie stellt sich vor – Schwer-
punkt „Bluthochdruck“ 

Die moderne Kardiologie bietet eine Vielzahl an diagnostischen 
und therapeutischen Möglichkeiten zur Behandlung der vielfäl-
tigen und oft schwerwiegenden Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 
Doch was bedeuten Fachbegriffe wie artielle Hypertonie, Rhyth-
mologie, Insuffizienz, KHK oder Myokardinfarkt? Mit der Veran-
staltungsreihe „Herz-Kreislauf – die Kardiologie stellt sich vor“ 
möchten die Herzspezialisten des ALB FILS KLINIKUMS Aufklä-

Alb-Fils-Kliniken

rungsarbeit leisten und ihr Fachgebiet kompetent und zugleich 
verständlich präsentieren. Beim nächsten Termin der Reihe geht 
es um das Thema „Bluthochdruck“, die Infoveranstaltung findet 
statt 

am Mittwoch, 26. März 2025, 16.30 bis ca. 17:30 Uhr 
im Restaurant Eichert´s im ALB FILS KLINIKUM, Göppingen

Ein ausreichender Blutdruck ist notwendig, um das Blut durch 
den Körper zu pumpen und die Organe mit Sauerstoff zu ver-
sorgen. Bei Bluthochdruck ist dieser Druck jedoch dauerhaft 
zu hoch. Ein Blutdruck von 140/90 mmHg oder mehr erfordert 
eine Behandlung. Bluthochdruck hat häufig mehrere Ursachen, 
darunter Lebensgewohnheiten, Ernährungsgewohnheiten und 
genetische Faktoren.
Prof. Dr. Stephen Schröder, Chefarzt der Klinik für Kardiologie 
und Internistische Gefäßmedizin und sein Team werden in der 
Veranstaltung über die Ursachen und Symptome von Bluthoch-
druck sowie über mögliche Therapiemöglichkeiten informieren.

Im Anschluss an die kurzen Fachvorträge besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Stuttgart- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 19.04.2025 ab 14:30 
Uhr, Treffpunkt: Hotel Wartburg Stuttgart, Lange Str. 49, 70174 
Stuttgart zum Thema: Schwerbehindertenrecht/Sozialrecht. Als 
Gäste dürfen wir Herrn Dipl. Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler in 
Begleitung der 1. Vorsitzenden der ABSH e.V. Marita Bürmann-
Eigler begrüßen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Sven 
Lasar (Gruppenleiter) E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de, Telefon 
07195/64609.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Das Evangelium ist eine Kraft Gottes, die selig macht alle, 
die glauben.
(Römer 1, Vers 16)

Do., 20.03.: kein Hauskreis
So., 23.03.: 16.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 17.00 Uhr Gottesdienst mit Manuel Hintzen
Di., 25.03.: 18.30 Uhr Alphakurs. Ein Glaubenskurs für In-

teressierte und Sinnsucher. Herzliche Einladung 
an alle.

Mi., 26.03.: 19 Uhr Männerabend

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.
- Internet: www.via-donzdorf.de

VIA Donzdorf
 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
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 Wöchentliches Bibellesen: 
 Sprüche 6

 Samstag, 22.03.2025, 10.30 – 12.15 Uhr   
 Öffentlicher biblischer Vortrag 
 Thema: „Die Kommunikation in der Familie 

verbessern - wie?“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Triff Entscheidungen, die Jehova Freude machen.“

Donnerstag, 27.03.2025, 18.30 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

Nr. 251106D/ Einkommensteuererklärung speziell für  
Ruheständler
In diesem Kurs werden Sie mit den Besonderheiten der Einkom-
mensteuererklärung im Alter vertraut gemacht. Wer ist abga-
bepflichtig? In welche Formulare trage ich meine Rente/Pension 
ein? Muss ich dies überhaupt? Für welche Einkünfte erhalte ich 
einen Altersentlastungsbetrag? Wie hoch ist meine zumutbare 
Belastung bei Krankheitskosten und Pflegekosten? Was ist der 
Rentenanpassungsbetrag und zu welchen besteuerbaren Ein-
künften führt meine Bruttorente? Wie kann ich mit „Mein EL-
STER“ innerhalb kürzester Zeit überprüfen, ob meine Altersein-
künfte eine Einkommensteuerschuld auslösen? Volker Riechert 
Mittwoch, 02. April 2025, 14:00 - 18:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

Restplätze:
Nr. 251317D/ Line Dance for Beginners mit Katrin Skarke
freitags, ab 28.03.2025, 18.00 – 19.00 Uhr, FC-Gymnastikraum

Nr. 251260D/ Besondere Geschenke und Deko aus Epoxid-
harz
Donnerstag und Freitag, ab 03. April 2025, 18:30 - 19:30 Uhr, 
Stadthalle Donzdorf, Restaurant

Nr. 251651D/ Hallo Kinder wir basteln rund um das Thema 
Ostern (ab 7 Jahren)
Freitag, 04. April 2025, 14:45 - 16:30 Uhr, Steingarten-Grund-
schule, Werkraum

Nr. 251334D/ Backideen für Partys und Familienfeiern
Freitag, 11. April 2025, 18:00 - 22:00 Uhr, Messelbergschule, 
Lehrküche

Nr. 251689D/ Mathe Crash Kurs in den Osterferien
Montag, 14. April 2025, 09:00 - 12:30 Uhr, Stadthalle Donzdorf, 
VR 2

Nr. 251262D/ Türschild mit Vögelchen - Dekoration aus Holz
Mittwoch, 07. Mai 2025, 19:00 - 21:00 Uhr, Messelbergschule, 
Werkraum

Zeugen Jehovas

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 311 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Nr. 251652D/ Holz nur für Jungs (ab 10 Jahren)
Freitag, 23. Mai 2025, 14:45 - 16:45 Uhr, Steingarten-Grund-
schule, Werkraum

Nr. 251640D/ Exklusivzeit für Mama/Papa und Kind (5-10 
Jahre)
Samstag, 24. Mai 2025, 14:30 - 17:30 Uhr, vhs-Raum Donzdorf, 
Poststr. 20

Nr. 251653D/ Hallo Kinder wir basteln uns den Sommer 
nach Hause (ab 7 Jahre)
Freitag, 06. Juni 2025, 14:45 - 16:30 Uhr, Steingarten-Grund-
schule, Werkraum

HINWEIS: Der Vortrag Nr.251103D/Erfolgreiche Entwick-
lungsarbeit im Kongo, der am Mittwoch, 26.03.2025 sattfin-
den sollte, wurde abgesagt! Wir bitten um Beachtung.

Terminvorschau:
Freitag, 28.03.:
„Tanzkraftwerk & Musikschule“ Beates & Moves
Die Tänzer*innen des Tanzkraftwerkes in Göppingen und die 
Schüler*innen der Musikschule Donzdorf zeigen was sie drauf 
haben: Hip-Hop und Streetdance, Percussion und Contemporary 
Dance, Pop- und Big Band Songs reißen sie mit und versprühen 
Lust auf mehr!
Mit wechselnden Akts und 10 bis 40jährigen Künstlern kommt 
bestimmt keine Langeweile auf. Mitsingen und Mitttanzen ist 
erlaubt. Seid dabei – Eintritt frei!
Beginn: 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, Stadthalle Donzdorf

Piggeldy & Frederick
Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit 
der Maus erobern die Bühne!
Am Donnerstag, 10. April 2025 um 14.30 Uhr präsentiert das 
Figurentheater Fex in der Stadthalle Donzdorf (Restaurant) 
ein Figuren-Schauspieltheater der besonderen Art. Hintersinnig, 
vorsinnig, unsinnig-philosophisch und ein großer Spaß.
Was ist ein Apfel? Was ist ein Drache? Was ist Fernweh? Was ist 
eine Badewanne? Fragen, Fragen, Fragen…

Geduldig, kompetent und unschlagbar komisch erklärt Frederick 
seinem kleinen Bruder die Welt und den Zuschauern gleich mit. 

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Die Brüder leben beim Bauern Fiete Paul. Dieser wollte eigentlich 
Forscher und Wissenschaftler werden. Doch sein älterer Bruder 
Ernesto-Carlo hielt nichts von der Landwirtschaft und fuhr zur 
See und wurde nie mehr gesehen. So musste Fiete dann doch 
den Hof übernehmen. Aber den Forscherdrang verlor er nie und 
so wurde er zum Schweineforscher und zu einem Piggeldy und 
Frederick-Spezialisten.
Ein Theaterstück für Schweineliebhaber ab 4 Jahren. Karten à 5 
Euro gibt es in der Stadtbücherei, unter Tel. 07162/922-706 oder 
per Mail an stadtbuecherei@donzdorf.de. Einlass: 14.15 Uhr.

 PC-Treff
 Wir unterstützen bei der Bedienung von Hard-

ware und Software und helfen in begrenztem 
Rahmen bei Einstellungsproblemen. Bei der Arbeit am eige-
nen Laptop mit dem vertrauten Betriebssystem (Windows) in 
zwangloser Umgebung arbeiten wir an Grundfertigkeiten wie 
auch an teilweise anspruchsvollen, komplexeren Aufgaben in 
den Bereichen Datenorganisation, Textverarbeitung, Tabellenkal-
kulation und Bildbearbeitung. Unser im 2- wöchigen Rhythmus 
stattfindendes Angebot ist kostenfrei. Für neue Teilnehmer ist 
noch Platz. Wir freuen uns auf neue Gesichter.
Nächster Termin:
Montag, den 24. März 2025 von 10:00-12.00 Uhr, Stadthal-
le Donzdorf, Vereinsraum 1 und Gaststättenraum.

Handytreff
Schülerinnen und Schüler des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf 
bieten ihre Unterstützung beim Umgang mit dem Mobiltelefon 
an. Die SchülerInnen helfen gerne bei Problemen und Fragen 
und können natürlich viele Tipps und Tricks verraten. Das Ange-
bot ist kostenfrei.
Nächster Termin:
Donnerstag, 27. März 2025 von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Rechberg-Gymnasium Donzdorf.

Einladung zur Besichtigung Briefzentrum Salach
Wir besichtigen das Briefzentrum Salach. Das Brief- und Logistik-
zentrum in Salach ist für das gesamte PLZ-Gebiet 73 zuständig. 
Es wurde im November 1997 in Betrieb genommen. Die maxi-
male Sortierkapazität beträgt 1,5 Millionen Briefe pro Tag, die 
üblicherweise aber nicht erreicht wird. Im Sommer 2022 instal-
lierte die Deutsche Post eine neue Sortiermaschine, einen soge-
nannten Multiformatsorter. Damit können in Göppingen auch 
warentragende Sendungen automatisch sortiert werden. Früher 
mussten solche dicken und unförmigen Sendungen von Hand 
bearbeitet werden (Resthandsortierung). Dauer der Führung ca. 
2 Stunden. Termin: Donnerstag, 10. April 2025.
Abfahrt nach Salach: 16.30 Uhr Europaplatz
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bei 
Herrn Günter Simnacher, Tel. 07162-23214 oder E-Mail an: gu-
enter@simnacher.com. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Wir fahren mit eigenen PKWs, daher bitten wir bei der Anmel-
dung mitzuteilen, ob Mitfahrgelegenheit besteht.

Vereinswanderung März 2025 
Bei dürftigem Wetter trafen sich immerhin noch elf Liederkränz-

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

ler beim Europaplatz, um gemeinsam mit den mitgebrachten 
Autos hoch nach Schnittlingen zu fahren. Dort angekommen 
wanderten die Liederkränzler hoch zum Naturfreundehaus, 
hinüber zur Biogasanlage Kaiser, vorbei an der Schnittlinger Ski 
Anlage und letztendlich zum Schnittlinger Gewerbegebiet. Dort 
besichtigten wir im Vorbeilaufen was gehen kann, wenn man 
nur will. So gegen 15 Uhr 30 kamen wir zu unserem geplanten 
Ziel, der Gaststätte Hirsch. Nachdem noch ein paar Nicht Läufer 
dazu gekommen sind waren wir letztendlich doch eine nette An-
zahl Liederkränzler und gemeinsam konnte ein unterhaltsamer 
Nachmittag bei besten Speisen und Getränken vollends mitein-
ander verbracht werden.
Nächster Termin ist für Donnerstag, 10. April geplant. Haltet 
euch bitte diesen Termin frei bzw. gebt mir über eure Teilnahme 
Bescheid damit vernünftig geplant werden kann. 

Ausfahrt Deutsches Chorfest Nürnberg
Am Samstag, 31. Mai um 7 Uhr 30 fahren wir mit der Firma 
Rühle nach Nürnberg zum Deutschen Chorfestival. Diejenigen, 
die sich bereits angemeldet haben überweist bitte folgenden 
Betrag auf das Kulturreisekonto vom Liederkranz bei der Volks-
bank Göppingen
DE 19 61060500 0 101840039
Mitglieder  15.-€
Nicht Mitglieder  30.-€
Wer noch Interesse hat, darf sich gerne bei mir, Winfried Goke-
ler, Tel. 27876 melden.

Probentermine
Kinderchor Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Jugendchor Dienstag, 16.35 - 17.35 Uhr 
Männerchor Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

 Lehrgang zur Absturzsicherung für Strö-
mungsretter der DLRG Württemberg

 Vom 14. bis 16. März 2025 fand in Marbach 
ein spezieller Lehrgang zur Absturzsicherung für Strömungsretter 
der DLRG Württemberg statt. Ziel war es, den Teilnehmern es-
senzielle Kenntnisse und Fertigkeiten zu vermitteln, um sicher im 
absturzgefährdeten Bereich zu arbeiten – sowohl zum eigenen 
Schutz als auch zur Absicherung anderer.
Durch eine Kombination aus theoretischen Einheiten und pra-
xisnahen Übungen erlangten die Teilnehmer ein tiefgehendes 
Verständnis für die Absturzsicherung. Besonders die praktischen 
Anwendungen boten wertvolle Erfahrungen und stärkten das 
Vertrauen in die eigene Ausrüstung und Technik.

Jugendhauptversammlung
Liebe Kinder und Jugendliche, 
hiermit lade ich Euch recht herzlich zur Jugendhauptversamm-

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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lung der DLRG Jugend Ortsgruppe Donzdorf ein. 
Wann? Donnerstag, 20. März 2025 um 17.45 Uhr (Training fin-
det verkürzt statt) 
Wo? Hallenbad Donzdorf
Tagesordnung (TOP):
1. Begrüßung
2. Annahme der Tagesordnung 
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen des Jugendausschusses 
6. Anträge
7. Ausblick 2025
8. Verschiedenes

Auf euer Kommen freuen sich Jamie und der Jugendausschuss

Hauptversammlung am 22.03.2025
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Samstag, den 
22. März 2025, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Traube“ statt. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
TOP   1 Begrüßung
TOP   2 Annahme der Tagesordnung
TOP   3 Totengedenken
TOP   4  Berichte
 a)  Vorsitzender 
 b)  Schatzmeister + Mitgliederverwaltung

c)  Kassenprüfer, Entlastung Schatzmeister
 d)  Technik
 e)  Jugend
TOP   5  Aussprache zu den Berichten
TOP   6 Entlastung der Vorstandschaft
TOP   7  Wahl Wahlausschuss / Vorstand / Ausschuss / Bestäti-
gung Wahl Jugendleiter
TOP   8 Wahl der Kassenprüfer
TOP   9 Wahl der Delegierten zur Bezirkstagung (05.04.2025, 
Bad Boll)
TOP 10  Ehrungen
TOP 11 Anträge
TOP 12 Verschiedenes

Wir laden unsere Mitglieder recht herzlich zu unserer Hauptver-
sammlung ein und freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Bezirksmeisterschaften
am Samstag, den 22.03.25 finden wieder die alljährlichen Be-
zirksmeisterschaften statt. Die diesjährigen Bezirksmeisterschaf-
ten werden im Hallenbad in Eislingen ausgetragen.  
Starten können alle ab AK 12 bis AK Offen, zusätzlich Son-
derwertung AK 10 und AK Senioren (Anmeldung für die Son-
derwertungen nur unter Absprache mit dem verantwortlichen 
Trainer)
Adresse: Hallenbad Eislingen, Scheerstraße 15, 73054 Eislingen
Treffpunkt: voraussichtlich 7 Uhr am Freibad Parkplatz
Einlass Mannschaftswettkampf: 8 Uhr
Beginn Mannschaftswettkampf: 9 Uhr
Ende Mannschaftswettkampf: 12:30 Uhr
Line Throw Wettkampf: beginnt direkt im Anschluss an den letz-
ten Lauf des Mannschaftswettkampfes (unter Vorbehalt)
Einlass Einzelwettkampf: 13:30 Uhr
Beginn Einzelwettkampf: 14 Uhr
Ende Einzelwettkampf: 18 Uhr
Die Anmeldung für die Schwimmer findet online auf der Home-
page der DLRG Donzdorf statt, dort können ebenfalls die Diszi-
plinen für die jeweiligen Altersklassen nachgeschaut werden.
Für die Bezirksmeisterschaften werden Fahrer benötigt, die die 
Schwimmer zum Hallenbad fahren und diese wieder abholen.
Da der Platz im Bad begrenzt ist, ist es Begleitern leider nicht 
möglich mit ins Bad zu gehen.
Die Teilnahme ist an Einzel- und Mannschaftswettkampf mög-
lich.
Für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften muss eine 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand von einem Elternteil 

oder dem Schwimmer (volljährig) unterschrieben und bis zum 
13.03.25 abgegeben werden. Die Selbsterklärung kann als Datei 
auf der Homepage der DLRG Donzdorf heruntergeladen werden.
Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften ist möglich!
Infos zur Bildung der Fahrgemeinschaften folgen nach dem An-
meldeschluss.
Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden
Blutspendeaktion der DLRG Donzdorf – Jetzt Termin sichern
Die DLRG Donzdorf lädt am 26. März 2025 zur Blutspendeak-
tion in die Stadthalle Donzdorf ein. Jede Spende hilft, Leben zu 
retten. Datum: 26. März 2025 
Ort: Stadthalle Donzdorf 
Für Verpflegung ist gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiche 
Spenderinnen und Spender. Eine Terminanmeldung ist erfor-
derlich unter: https://www.blutspende.de/blutspendetermine/
termine/356662
Helfen Sie mit – spenden Sie Blut und retten Sie Leben.

Erste-Hilfe-Kurs am 29.03.2025
Am Samstag, den 29.03. findet ein EH-Kurs im Feuerwehrhaus 
in Nenningen statt. Dieser kann für den Führerschein verwendet 
werden. Und gilt als Fortbildung für betriebliche Ersthelfer. Für 
Essen und Getränke ist gesorgt.
DLRG-Mitglieder und mit BG-Gutscheine 0€, alle anderen 50€.
Anmeldung und weitere Infos gibt es auf donzdorf.dlrg.de

Heldenfest am 26.04.2025
Danke an unsere Helden! Egal ob am Beckenrand, beim Wach-
dienst im Freibad oder an der Küste, beim Sanitätsdienst, in 
der Jugend, beim Kuchenverkauf, auf dem Fasnetsball oder im 
Hintergrund im Ausschuss oder im Dekoteam - ihr alle seid uner-
müdliche Unterstützer und wir sind unendlich dankbar!
Um uns gebührend bei allen Helfern zu bedanken, veranstalten 
wir am Samstag, den 26.04.2024 um 18:00 Uhr ein Helferfest 
im Freibad Donzdorf! Für Essen und Getränke ist gesorgt. Nach-
tisch kann gerne mitgebracht werden. 
Anmeldung und Infos auf donzdorf.dlrg.de

Auch du kannst Leben retten – als Rettungsschwimmer im 
Donzdorfer Freibad!
Was ist der Wachdienst?
Die DLRG unterstützt jedes Jahr das Badepersonal im Freibad 
Donzdorf. Wir behalten die Besucher im Auge und greifen ein, 
wenn jemand in Not gerät. Der Wachdienst findet an schönen 
Wochenenden von Mai bis September zwischen 11.00 und 
19.00 Uhr statt. 
Was gehört zum Wachdienst?
Wir sichern die Schwimmbecken und Liegewiesen ab, damit die 
Badegäste sorglos schwimmen und ihre Freizeit genießen können. 
Voraussetzungen für den Wachdienst
Mindestens 13 Jahre alt, mit aktuellem Erste-Hilfe-Kurs und 
DRSA-Bronze. Zudem Freude an der Zusammenarbeit mit ande-
ren WachgängerInnen und Begeisterung fürs Rettungsschwim-
men. Falls du noch keinen Erste-Hilfe-Kurs hast, dann melde dich 
bei uns!
Interesse?
Dann melde dich für die Wacheinweisung am 26.04.2025 um 
16.00 Uhr unter donzdorf.dlrg.de an.
Bei Fragen kannst du dich gerne bei Cara oder Fabi im Training 
oder per E-Mail an wachleiter@donzdorf.dlrg.de melden.

Jahresvorschau Termine 2025
20.03.25  Jugendhauptversammlung im Hallenbad
22.03.25  Bezirksmeisterschaften in Eislingen
22.03.25  DLRG-Hauptversammlung in der Gaststätte 

Traube
26.03.25  Blutspendeaktion in der Stadthalle Donzdorf
29.03.25  Erste-Hilfe-Kurs in Nenningen
15.04.25  Beitragseinzug
26.04.25  Wacheinweisung im Freibad Donzdorf
26.04.25  Heldenfest im Freibad Donzdorf
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 Einladung zum geselligen Kegelabend
 Am Mittwoch, 26. März 2025, laden wir 

erneut zum Kegeln ein in fröhlicher Runde. 
Beginn ist um 18:00 Uhr im Gasthaus Traube. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würde sich 
Benjamin sehr freuen.

Wanderung am Sonntag, 30. März 2025
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden 
Wir wandern in der Gegend Heiningen/Eschenbach.
Abfahrt: 13.00 Uhr Parkplatz Steingarten.

 Einzug der Mitgliedsbeiträge
 Wie bereits angekündigt wird Ende März unse-

re Kassiererin wieder die jährlichen Mitglieds-
beiträge einziehen. Wir bitten um Beachtung.

 Arbeitsdienst März
Am Freitag, 21. März 2025 wollen wir ab 14.00 Uhr einen Früh-
jahrsputz durchführen. Hierzu brauchen wir euch liebe Mitglie-
der. Bitte meldet euch bei Ottmar fürs Einteilen und Organisieren 
– vielen Dank!

Helferessen 21.03.2025
Nach dem Frühjahrsputz am Freitag gibt es Cevapcici mit Reis 
und Pommes für alle unsere Helfer. 

Endrunde Unterhebel in Donzdorf
Am Samstag, 22. März 2025 findet in unseren Räumlichkeiten 
die Endrunde des Unterhebel Turniers statt. Wir bewirten unsere 
Kameraden mit Cevapcici mit Reis oder Pommes und später gibt 
es Kaffee und Kuchen.

Stammtischpokal Übergabe an 1.FC AH
Der 1. FC Donzdorf AH hat unser Stammtischturnier gewonnen. 
Am Dienstag, 18. März übergeben wir den Pokal und feiern dies 
in unserer Gastwirtschaft.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Schützengesellschaft 1560 e.V. Donzdorf
Der Vorstand beruft unsere jährlich stattfindende ordentliche 
Mitgliederversammlung ein.
Zeit und Ort:  26.04.2025 – 19.00 Uhr

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Der Albverein trauert um ein treues Mitglied 

Reinhard Scholz

Reini war seit 1954 ein aktives Mitglied, Mitbegründer und 
Tänzer der damaligen Volkstanzgruppe, Ausschussmitglied 
sowie jahrzehntelang für die Wegearbeit zuständig. Im 
Jahre 2004 erhielt er für hervorragende Leistungen die 
Ehrennadel in Silber.
Als leidenschaftlicher Hobbyfotograf war er nie ohne 
Kamera bei Wanderungen und Gebirgsfahrten dabei. Er 
bereiste gerne fremde Länder und so bereicherte er unsere 
Veranstaltungen und geselligen Abende mit Reiseberichten 
und Diashows.
An seiner Ehrung für die 70jährige Vereinszugehöhrigkeit 
und Ehrenmitgliedschaft konnte Reini krankheitsbedingt 
nicht mehr teilnehmen, aber bis auf die letzten Monate 
war er im Vereinsleben aktiv.  
Wir danken ihm für sein Engagement und seine Leiden-
schaft für den Verein. 
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten und 
sprechen unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Schützengesellschaft 1560 Donzdorf e. V.

Vereinsgaststätte Schützenhaus, In der Pfaffenhalde 3, 73072 
Donzdorf.

Wir schlagen folgende Tagesordnung den Mitgliedern vor:
 1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit
 2. Annahme der Tagesordnung und Ehrung der Toten 
 3. Bericht des Vorstandes
 4. Bericht der Schatzmeisterin
 5. Bericht der Kassenprüfung
 6. Entlastung des Vorstandes und der Schatzmeisterin
 7. Bericht Abteilungen Jugend, Ältestenrat, Kugel und Bogen 

und Jäger
 8. Abstimmung von Neuaufnahmen
 9. Turnusgemäße Wahl der Ausschussmitglieder
10. Ehrungen durchgeführt vom Ältestenrat
11. Verschiedenes

Anträge, und / oder Änderungswünsche (vorstand@sg-donzdorf.
de) zur Tagesordnung, die bis zwei Wochen vor der Versamm-
lung beim Vorstand eingegangen sind, werden vom Vorstand in 
die Hauptversammlung eingebracht. 
Donzdorf, den 16.03.2024

1. Vorstand Oberschützenmeister Uwe Bidlingmaier
2. Vorstand Schützenmeister Reinhold Strama
Kassiererin (kommissarisch) Diana Printzen-General

 19. Hauptversammlung Europabaum e.V. 
am 14.03.25 

 Zur diesjährigen Hauptversammlung am Freitag, 
14.03.2025 im Gasthaus Stern begrüßte der 1. 
Vorsitzende Reinhard Deinfelder die 23 

anwesenden Mitglieder. Er stellte fest, dass die Versammlung 
ordnungsgemäß einberufen wurde und somit die Beschlussfä-
higkeit besteht. Anträge wurden nicht eingereicht. Die Tagesord-
nung wurde von den anwesenden Mitgliedern genehmigt. 
Anschließend gab der Vorsitzende einen Rückblick auf die we-
sentlichen Aktivitäten des vergangenen Vereinsjahres: 
-09.-12.02.24 Besuch Gäste aus Riorges zur Donzdorfer Fasnet 
-Fahrt nach Straßburg am 3.3.24 zum Kennenlernen er Abläufe 
im Europaparlament gemeinsam mit der Stadtverwaltung und 
einer Delegation aus unseren Partnerstädten 
-Schülerfrühstück am 11.3.24 am Rechberg-Gymnasium im 
Rahmen des Schüleraustausches für Schüler aus Riorges und am 
15.3.24 für Schüler aus Calasparra 
-Reise nach Riorges zum Blumenfest vom 17.5.-20.05.24 mit 
Programm und Besuch einer Ausstellung von Künstlern unter 
dem Motto „Loire in Farben“ 
-Internationale Jugendbegegnung vom 05.07. – 12.07.24 in 
Calasparra unter dem Motto: „Im Rhythmus der Jugend“ 
-Ein Treffen im Dezember mit dem Vorsitzenden der überparteili-
chen Europaunion im Kreis Göppingen und dem 1. Vorsitzenden 
und der 2. Vorsitzenden von Europabaum, mit einem Austausch 
über mögliche Aktionen zum Thema Europa in Donzdorf 
-Im Dezember wurde die „Partnerschafts-Wand“ und Vitrine in 
der Stadthalle gemeinsam mit der Stadtverwaltung und Herrn 
Deinfelder und Herrn Fischer auf Seiten von Europabaum neuge-
staltet. 
Zudem gab Reinhard Deinfelder eine Übersicht über die weiteren 
geplanten Aktivitäten in 2025: 
- Schülerfrühstück am 2.4. beim Besuch der Schüler aus Riorges 
am Rechberg-Gymnasium 
-Fahrt nach Riorges zum Blumenfest vom 16.-05. – 19.05.25 
- Internationale Jugendbegegnung in Riorges vom 12.07. – 
19.07.25 
-Reise nach Calasparra vom 23.10. – 27.10.25 zum Reisfest und 

Europabaum Donzdorf e.V. 
 www.europabaum.eu
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Jubiläum 25 Jahre Städtepartnerschaft Calasparra-Riorges 
Abschließend bedankte sich der 1. Vorsitzende Reinhard Dein-
felder bei seinem Vorstandsteam für die geleistete Arbeit, sowie 
bei Rudi Mehn für seine Unterstützung bei dem Schülerfrühstück 
und der Erstellung der Vereins-Chronik gemeinsam mit Herrn 
Fischer. Ein großer Dank ging vor allem an die Mitglieder von 
Europabaum, für die Unterstützung und Beherbergung von Gä-
sten, ohne diese Bereitschaft wären Besuche und gemeinsame 
Aktionen nicht möglich. 
Als nächstes gab der Kassenwart Thomas Esposito einen Über-
blick über die Finanzen des Vereinsjahres 2024 und stellte den 
geplanten Haushalt für das Jahr 2025 vor. Auch die Kassenprüfer 
empfohlen die Entlastung des Kassenwarts, da die Kasse ordent-
lich und übersichtlich geführt wurde. 
Die Schriftführerin Sarah Mühlberger legte das Protokoll der 18. 
Hauptversammlung aus. 
Das Orgateam für Jugendprojekte, bestehend aus Martina und 
Sarah Mühlberger, Fabian Lenhardt und Thomas Esposito, gaben 
einen Rückblick über das vergangene Projekt in Calasparra unter 
dem Motto: „Im Rhythmus der Jugend“. Dabei zeigten sie auch 
die gemeinsamen Chorauftritte, sowie das erstellte Rap-Video 
der Jugendlichen. Danach informierte Martina Mühlberger die 
anwesenden Mitglieder über das geplante Jugendprojekt in die-
sem Jahr in Riorges. Hierfür ist noch kein Titel bekannt, aber es 
soll Jugendliche motivieren sich für soziales Engagement einzu-
setzen. Das Jugendprojekt soll vom 12.07.- 19.07.25 stattfinden. 
Eine Ausschreibung für das Projekt wird bald erfolgen. 
Nach der Aussprache wurde der Vorstand von den anwesenden 
Mitgliedern entlastet. 
Als nächster Punkt auf der Tagesordnung folgten die Wahlen. 
Diese führten zu folgenden Ergebnissen: 
Vorsitzende: Martina Mühlberger 

Kassenwart: Thomas Esposito 
Beisitzerin für Besuche: Beate Deinfelder 
Beisitz für Jugend: Fabian Lenhardt 
Beisitz für Kontakte zu Stadt, Kirchen und Schulen: Franz Fischer 
Kassenprüfer: Rudi Mehn 
Beim letzten Tagesordnungspunkt Anträge und Verschiedenes 
stellte der 1. Vorsitzende Reinhard Deinfelder die Idee vor für 
den Europatag am 09.05.2026 im Rahmen des Stadtjubiläums 
Donzdorf, einen Partnerschaftstag in der Stadthalle abzuhalten. 
Hierbei sollen Städte aus dem Landkreis Göppingen die Möglich-
keit haben, die ebenfalls Partnerstädte innerhalb der EU haben, 
sich und ihre Partner vorzustellen. Ein gemeinsamer Austausch 
soll hier ermöglicht werden. 
Der 1. Vorsitzende bat die anwesenden Mitglieder um einen 
gemeinsamen Beschluss, um den Europatag 2026 abzusegnen. 
Einstimmig wurde für den Beschluss abgestimmt. 
Ebenso gab der 1. Vorsitzende noch einen Ausblick für das 
kommende Jahr 2026. 2026 wird Europabaum 20 Jahre alt und 
gemeinsam soll dies bei einem Festakt am 14.02.26 am Fasnets-
samstag mit Gästen aus Frankreich und Spanien gefeiert werden. 
Gerne kann dieser Termin schon einmal vorgemerkt werden. 
Anträge waren beim 1. Vorsitzenden keine eingegangen. Jedoch 
hatten die Mitglieder die Möglichkeit beim Tagesordnungspunkt 
„Anträge und Verschiedenes“ weitere Wünsche und Anregun-
gen für die zukünftige Vereinsarbeit einzubringen. 
Mit abschließenden und dankenden Worten an die Mitglieder 
von Reinhard Deinfelder und Martina Mühlberger wurde die 19. 
Hauptversammlung um 21:45 Uhr beendet. 

Fahrt nach Riorges zum Blumenfest vom 16.05. – 19.05.25 
Am Fasnetswochenende erhielten wir die Einladung von unseren 
französischen Freunden aus Riorges zum Blumenfest. Die Reise 
soll vom Freitag, 16.05. – Montag, 19.05.25 stattfinden. Freitag 
und Montag sind hierbei die An- und Abreisetage. 
Anmeldungen für die Reise sind für Mitglieder und auch für 
Nicht-Mitglieder, die sich für die Städtepartnerschaft interessie-
ren, ab sofort möglich. 

Reise nach Calasparra vom 23.10.-27.10.25 
Von unseren spanischen Freunden erhielten wir die Einladung 
nach Calasparra vom 23.10.-27.10.25. In diesem Zeitraum findet 
das Reisfest in Calasparra statt und es soll auch das 25 Jahre 
Städtepartnerschaft Jubiläum zwischen Calasparra und Riorges 
gefeiert werden. 
Auch hier bitten wir schnellstmöglich um eine Anmeldung für 
die Reise. 
Wer Interesse für die Fahrten nach Riorges und/ oder Calasparra 
hat sollte sich bitte schnellstmöglich bei Beate Deinfelder per 
E-Mail melden: beatedeinfelder@gmx.de oder telefonisch unter: 
07162/ 3050496. 

Besuch zur Donzdorfer Fasnet 2025 
Vom 28.02. – 03.03.25 erhielten wir Besuch von 26 Franzosen 
und 3 Spanierinnen aus unseren Partnerstädten. Am Vormittag 
des Fasnetssamstags fand der Besuch des Outlets in Geislingen 
mit anschließendem Mittagessen in der Cafeteria der Fischhal-
le und am Abend unser Ball im Bürgerstüble in Reichenbach 
statt. Die Stimmung beim Ball war wieder sehr gut und wird 
daher auch von dem Gefolge, dem Kulturringballett und den 
Donzdorf´r Noda Biag´r geschätzt und gerne besucht. Am Sonn-
tag lud Bürgermeister Stölzle und der Kulturring ins Zelt am 
Steingarten zum Mittagessen die Gäste und ihre jeweiligen deut-
schen Partner ein. Schließlich war wie immer der Höhepunkt der 
Donzdorfer Fasnetsumzug. Der Abend endete anschließend mit 
einem gemütlichen Beisammensein im ehemaligen Stadthallen-
restaurant. Am Montag reisten unsere Freunde aus Riorges und 
Calasparra wieder zurück. 
Dies war ein sehr schönes Fasnetswochenende – vielen Dank 
nochmal an alle, die dazu beigetragen haben. Besonders unsere 
Mitglieder für ihre Breitschaft zur Aufnahme unserer Gäste.

 Stammtisch
 Aufgrund unserer Hauptversammlung am Frei-

tag, den 28.03.25 in der Gaststätte Traube fällt 
unser Stammtisch im März aus. Wir freuen 

uns euch dann alle bei der Hauptversammlung zu sehen.

 Einladung zur Hauptversammlung 2025 am 
16.3.2025

 Hauptversammlung 29. März 2025 im Gast-
haus „Traube“ in Donzdorf

 Beginn 19.30 Uhr

 Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Geschäftsbericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht des Kassiers
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung von Vorstand und Kassier
7.  Wahlen
 1. Vorstand
8.  Sonstiges
9.  Vortrag von Thomas Kielmann über „Imkerei und Pflanzen-

schutz der Landwirtschaft“.
 Herr Kielmann ist Pflanzenproduktionsberater im Landwirt-

schaftsamt des Landratsamtes Göppingen. 

gez. 1.Vorstand

VdK - Ortsverband Donzdorf

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
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 Erfolgreicher Baumschnittkurs an Obstbäu-
men auf der Streuobstwiese

 Über 30 Interessierte waren bei bedecktem 
Himmel und kühler Witterung auf das Grund-

stück des Naturschutzbundes Mittleres Filstal und Lautertal 
(NABU) in den Wiesgärten zwischen Süßen und Donzdorf 
gekommen, um Kenntnisse über den Baumschnitt an Streuobst-
bäumen zu erlernen oder zu erweitern. Eberhard Herrmann 
vom NABU begrüßte die Teilnehmer zum Kurs „Schnittunter-
weisung an Hochstämmen im Streuobstbau“. Mit Hilfe von 
Profis im Obstbaumschnitt, Wolfgang Nägele, Peter Menrad 
und Markus Pressmar konnte in zwei Gruppen der Erziehungs-
schnitt an frisch gepflanzten Apfelbäumen erläutert werden. 
Dieser muss in den ersten Jahren konsequent erfolgen, damit der 
Baum eine schöne und lichte Krone aufbaut. Fachmännisch de-
monstrierten sie, wie man Leitäste mit Holunderstreben abspreizt 
und Fruchtäste herunterbindet. Danach wurden 10- und 20-jäh-
rige Bäume geschnitten, um den Kursteilnehmern den Schnitt 
zur weiteren Entwicklung der Bäume zu demonstrieren. Ebenso 
wurden auch die alten Bäume thematisiert wie mit wenigen 
Schnitten diese vitalisiert und somit wieder fit für weitere Jahre 
sind. Unsere Dörfer und Städte hier in der Region waren meis-
tens umgeben von Streuobst-wiesenbeständen. Baumaßnahmen 
haben diese wertvollen Lebensräume in den letzten Jahren 
erheblich reduziert. Deshalb müssen die Kommunen umdenken 
und sorgsamer und sensibel mit dem Grund und Boden ihrer 
Gemarkung umgehen, das meinten die drei Dozenten. Ebenso 
ermutigten sie die Kursteilnehmer, nicht nur ihren alten Baumbe-
stand zu pflegen, sondern auch rechtzeitig mit Neupflanzungen 
zu verjüngen. Zudem ist ein immer stärkerer Mistelbefall der 
Apfelbäume zu beobachten. Der NABU und der Landkreis 
Göppingen haben Informationsbroschüren zu diesem Problem 
verfasst, in denen erklärt wird, wie wichtig es ist, bei der Baum-
pflege die Misteln zu entfernen.  
Im Namen des NABU und der Teilnehmer bedankte sich Eber-
hard Herrmann bei Wolfgang Nägele, Peter Menrad und 
Markus Pressmar für ihre Hilfe und wies darauf hin, dass an 
gleicher Stelle im nächsten Jahr wieder ein Schnittkurs stattfin-
den wird.“

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Samstag, 22.03.2025, 20:00 Uhr
Raiders of the Lost Missile, Support: Lilly MaArs
RAIDERS OF THE LOST MISSILE
ROTLM aus München mischen Rock mit Elementen aus Grunge, 
Funk und Rap zu einem energiegeladenen Sound. Die vier erfah-
renen Musiker legen großen Wert auf handgemachte Musik
und bieten mit ihren zeitlosen, kraftvollen Songs ein intensives 
Live-Erlebnis. 2021 gewannen sie das Regio-Finale des SPH 
Music Masters und setzten damit ein klares Zeichen für ihre Büh-
nenpräsenz.
Nach der Veröffentlichung ihres zweiten Albums „Ghost Town“ 
im Jahr 2023 auf Vinyl und CD liegt der Fokus wieder auf en-
ergetischen Live-Shows in Clubs und auf Festivals. Ihre Perfor-
mance lebt von Authentizität, Leidenschaft und der direkten 
Interaktion mit dem Publikum – immer roh und mitreißend.

Wer ist eigentlich diese Lilly?
Lilly MaArs steht für Persönlichkeit!
Lilly MaArs komponiert ihre eigenen Songs mit Texten die unter 
die Haut gehen und bastelt dabei gerne an feinen Details. Die 
unterschiedlichen Charaktere, Interessen und musikalischen 
Vorlieben der Bandmitglieder sind sehr facettenreich und breit 
gefächert. Die Kunst von Lilly MaArs besteht darin auch Gegen-
sätzliches auf einen gemeinsamen Nenner zu bringen und die 

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal

goldene Mitte zu finden. Daher lässt sich die Band nicht so ein-
fach in eine Schublade packen.
Ihr müsst sie einfach live erleben!
Wir freuen uns auf einen richtig tollen Abend mit euch!

Freitag, 28.03.2025, 20:00 Uhr
Karaoke-Party
Kommt auf die Bühne! 
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party! Egal, ob du ein 
verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus Spaß am 
Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen öffnen für eine 
Nacht voller Musik, Freude und unvergesslicher Momente!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon Singwütige 
am Start sind. 

Sonntag, 30.03.2025, 14:30 Uhr
Schlussakkord: Mord im MieV – 
Kuchen für eine Leiche
Eine Leiche zur Teeparty! Was als gemütlicher Nachmittag be-
gonnen hat, wird zu einem aufregenden Krimi-Event. Der Täter 
muss noch unter den Gästen sein!
Unsere Krimi-Dinner-Reihe geht in die nächste Runde! Dieses 
Mal gibt’s den Mord schon zum Kaffee und Kuchen  
Es geht sonntags um 14:30 Uhr los!
Ein Stück Kuchen und ein Heißgetränk nach Wahl inkl. der Spiel-
gebühr gibt‘s für 12 €, für Mitglieder nur 10 €.
Weiteren Kuchen, Heiß- und Kaltgetränke nach Bedarf.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 21.03.23 unter stadt-
buecherei@geislingen.de!
Spielgruppengröße: max. 8 Personen, Spieldauer ca. 3-4 Stun-
den Teilnahme ab 16 Jahren. Teilnehmerzahl begrenzt

Rätsche Geislingen
KinoAkzente
Montag, 24. März 2025
17:00/20:00 Uhr
Maria
Biopic, Drama; Italien, Deutschland, USA 2024 
Regie: Pablo Larraín
Paris, September 1977: Maria Callas (Angelina Jolie) hat sich 
seit Jahren aus der Öffentlichkeit zurückgezogen. Die legendäre 
Operndiva singt nicht mehr und lebt entrückt in ihrer riesigen 
Wohnung, hinter schweren Vorhängen, in einer Welt voller Er-
innerungen. Als der TV-Reporter Mandrax (Kodi Smit-McPhee) 
auftaucht, blüht Maria Callas auf. Sie beschließt, noch ein letztes 
Mal auf die Bühne zurückzukehren.
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen üblichen 
Preise.
Ticketbuchung möglich unter https://www.gloria-geislingen.de/
de/specials/1080

Querformat
Dienstag, 25. März 2025     
19:00 Uhr
Dr. Matthias Waibl und Dr. Anja Bartel
Informationsabend Migration und Asyl - Begriffsklärungen
Dr. Matthias Waibl, Leiter der Außenstelle Stuttgart des Bundes-
amts für Migration und Flüchtlinge und Dr. Anja Bartel, Soziolo-
gin, Politikwissenschaftlerin und Leiterin der Geschäftsstelle des 
Flüchtlingsrats Baden-Württemberg, sprechen über Migration, 
Dublin Verfahren, Ausreisepflicht, Ausländerrecht, Flüchtlingsbe-
wegungen und Fluchtursachen und beantworten Ihre Fragen.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit Amnesty International, 
Ortsgruppe Geislingen.
Eintritt frei!

Jazz@Night   
Do., 27.03., 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio featuring Martina 
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Brandl und wechselnden Gästen. Spontane Mitmusiker*innen 
sind herzlich willkommen.
Eintritt frei. 

Konzert
Fr., 28.03., 20.00 Uhr
Big Energy Band
Auf dr schwäb’sche Eisebahne!
Diesmal feiern die Mädels und Jungs der Big Energy Band der 
Musikschule Geislingen die Gleise und Dampfrösser, die einen in 
die weite Welt hinaustragen. Warum? Weil die berühmte Geis-
linger Steige dieses Jahr 175 Jahre alt wird!
Nicht nur ein Big Band-Arrangement des Stuttgarter Jazz-Pro-
fessors und Bahnliebhabers Rainer Tempel über das schwäbische 
Volkslied „Auf dr schwäb’sche Eisebahne“ haben sie im Reisege-
päck; auch beim bekannten „Chattanooga Choo Choo“-Train 
kommt gute Laune auf! Und auf keinen Fall will die Band die 
New Yorker „A-Train“ verpassen. Ebenso werden sie mit Ozzy 
Osbournes „Crazy Train“ und anderen Big Energy Band-Klassi-
kern ordentlich einheizen.
Die Veranstaltung wird maßgeblich unterstützt vom Albwerk 
Geislingen und dem Förderverein der Musikschule Geislingen.
Eintritt: € 12,- / *9,- / **6,-

Kabarett
Sa., 29.03., 20.00 
Christine Prayon
Abschiedstour
Christine Prayon wird kein Kabarett im landläufigen Sinne ma-
chen. Sie interessiert sich nicht mehr für die pure Kritik am be-
stehenden wenn nicht gleichzeitig über Alternativen und Utopi-
en geredet wird. Auch findet sie, dass es an der Zeit ist, die Welt 
zu retten. Das kann sie aber nicht alleine, was sie übrigens auch 
nicht kann und noch viel weniger will ist am Klavier sitzen und 
über sogenannte Frauenthemen singen. Also erwarten sie lieber 
nichts denn ihre Sehgewohnheiten werden sowieso unterlaufen 
werden. Aber wenn Ihnen Gefühle wichtig sind, Sie zur Entspan-
nung aber auch gerne mal etwas denken, sollten Sie sich unbe-
dingt dieses Programm ansehen. Es wird ihr letztes sein. Sichern 
Sie sich also schnell noch Karten.
Christine Prayon, auch bekannt als Birte Schneider aus der ZDF 
heute-show, ist bereits vielfach ausgezeichnet worden, u.a. mit 
dem Deutschen Kabarettpreis, Deutschen Kleinkunstpreis und 
Dieter-Hildebrandt-Preis.
Eintritt: € 24,- / *21,- / **12,-

Workshop
So., 30.03., 14.30 Uhr
DRUM CIRCLE
Trommeln in der RÄTSCHE
Ein Angebot für ALLE zum Mittrommeln und um jede Menge 
Spaß zu haben. Unabhängig von Alter, Geschlecht, sozialer und 
ethnischer Herkunft, Bildung und musikalischer Erfahrung … 
und ganz egal ob man noch nie getrommelt hat oder schon ein 
„Trommelfuchs“ ist - alle sind herzlich willkommen. Es gibt kein 
Publikum, sondern nur aktive Mitspieler*innen.
Anleiten werden, wie schon im Frühjahr 2020, Tanja Roth und 
Michael Wagner von „drum-circle-rhythm“ aus Nürnberg. Dauer 
des Workshops ca. zwei Stunden.
Teilnahmegebühr/Person (Barzahlung vor Ort)
Erwachsene € 15,-
Jugendliche (14 - 17 Jahre) € 10,-
Kinder (7 - 13 Jahre) € 8,-
Instrumente werden bei Bedarf kostenlos gestellt - bitte bei der 
Anmeldung angeben.
Anmeldung bis Freitag, 21. März 2025 entweder per Mail an 
mw.wiedemann@t-online.de oder telefonisch unter 07162 6569.

DRK-Ehrenamt - ohne Fördermitglieder nicht möglich!
In den verschiedensten Bereichen sind die Ehrenamtlichen im 
DRK unverzichtbar. Ohne Fördermitglieder wäre ihre Arbeit nicht 
zu finanzieren. Eine Agentur wird in den kommenden Wochen 
im Auftrag des DRK um weitere Unterstützung bitten. 
Menschen engagieren sich beim Deutschen Roten Kreuz. Im 
Landkreis übernehmen sie regelmäßig Sanitätsdienste bei Ver-
anstaltungen und leisten wertvolle Erste Hilfe. Als Helfer vor Ort 
retten sie Leben. Mit Hilfe der Therapiehunde bauen sie Kontak-
te zu Menschen auf, die sonst nicht gelingen. In unterschied-
lichen Integrationsangeboten leisten sie unverzichtbare Arbeit 
zum Zusammenwachsen der Gesellschaft. Die Liste ließe sich 
weiter fortführen. Es sind also ganz unterschiedliche, immer aber 
unentbehrliche Aufgaben in allen gesellschaftlichen Bereichen, 
die die Ehrenamtlichen des DRK-Kreisverbandes übernehmen – 
meist, ohne viel Aufhebens davon zu machen, ohne sich damit 
in den Vordergrund zu spielen, selbstverständlich im Dienst am 
Menschen. 
Ohne eine auf die jeweiligen Aufgaben zugeschnittene Ausstat-
tung wären die vielfältigen Herausforderungen aber nicht zu 
leisten. Die aber kostet Geld. „Wir erhalten dafür keine öffentli-
chen Zuschüsse, sind vielmehr auf Spenden und die Beiträge der 
Fördermitglieder angewiesen. Ohne diese Unterstützung würde 
Vieles nicht mehr zu finanzieren sein“, stellt Alexander Sparhu-
ber, der Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Göppingen fest. 
In den kommenden Wochen werden deshalb Mitarbeitende der 
Agentur Kober die Fördermitglieder des DRK-Kreisverbandes in 
Böhmenkirch, Donzdorf, Eislingen, Gingen, Kuchen, Lauterstein, 
Ottenbach, Salach und Süßen anrufen und sie über die ganz 
unterschiedlichen ehrenamtlichen Aktivitäten eingehend infor-
mieren. Gleichzeitig werden sie bitten, über eine Erhöhung ihres 
Förderbeitrages nachzudenken. „Ob und in welcher Höhe dies 
geschieht, bleibt selbstverständlich jedem Fördermitglied überlas-
sen“, bekräftigt Alexander Sparhuber. Und: „Wir wählen diesen 
Weg, weil wir selbst nicht über das Personal verfügen, das die 
Anrufe übernehmen kann.“

NICHT VERGESSEN!
Annahmeschluss
für Vereinsbeiträge und Anzeigen im 
Mitteilungsblatt ist immer

dienstags, 12.00 Uhr!

MESSELSTEIN-VERLAG
GMBH

Tel. 0 71 62 / 9 10 11- 0
info@messelstein.de


